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Ansprache des Vereinsobmannes, Herrn 
Ludwig Hlasiweh.

42 . J a h r e s v e r s a m m l u n g  v o m  22.  J a n u a r  1891.

Geehrte Versammlung I
Ich  eröffne die 4 2 . Jahresversam m lung des Vereines der N a ­

turfreunde.
B ereits das zwanzigste M a l  ist e s ,  dass ich die Ehre und das 

Glück habe, Ih n en  die M ittheilu n g machen zu können, dass im abge­
laufenen Jah re unser Verein bedeutende Fortschritte und gute Erfolge zu 
verzeichnen hat. D er Ausschuss w ar auch eifrig bemüht, allen seinen 
Verpflichtungen gerecht zu werden und auf allen Gebieten seiner T h ä tig ­
keit fleißig zu arbeiten. D ie  M onatsversam m lungen, welche gut besucht 
waren, boten viel Belehrendes und Anregendes, unser naturwissenschaftliches 
M useum  wurde durch Geschenke und Ankauf bedeutend vermehrt, von  
der studirenden Jugend, sowie vielen M itgliedern und Freunden gut besucht.

D ie  metereologischen Beobachtungen wurden Heuer eifrig fortgesetzt 
und Herr Bürgerschullehrer A nton Hauser wird einen ausführlichen B e­
richt geben, ebenso wird derselbe über die Neueinrichtung der W etterwarten  
M ittheilu n g machen.

V o n  S e ite  der C entcalanstalt in  W ien, sind u n s bereitwilligst die 
telegraphischen Wetterberichte zugesendet w orden, w ofür wir derselben 
zu großem Danke verpflichtet sind.

D ie  G artenbauabtheilung arbeitete im verflossenem Jahre ebenso 
rastlos weiter. E s  wurden die A nlagen nicht nur verbessert, sondern 
auch erweitert.

V or drei Jahren wurde der Kaiser-Josef-Park vergrößert und statt 
des alten Kiefernwaldes eine neue A nlage geschaffen. Dieselbe entwickelt 
sich zur großen Freude der Bew ohner derartig günstig, daß sie schon 
jetzt eine große Zierde unserer Vaterstadt geworden ist und viele  
Frem de anzieht.

Ich  ersuche die Versam m lung, den Berichten, welche die Herren 
A btheilungsvorstände vortragen werden, geneigte Aufmerksamkeit zu 
schenken und erlaube mir W orte des besten Dankes A llen  zu sagen, welche
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sich durch eine W erktätige Unterstützung unseres Strebens verdient ge­
macht haben.

E s sind dies vor allem unsere löbliche S t a d t v e r t r e t u n g ,  welche 
durch die B ew illigu n g  von Unterstützungsbeiträgen für die Vereinspflan­
zungen, die landwirtschaftliche Winterschule und die meteorologische S ta tio n  
u ns hilfreich zur S e ite  stand, weiter die löbliche D i r e c t i o n  d er  R e ic h e n ­
b e r g e r  S p a r k a s s e ,  die ebenfalls einen namhaften Geldbetrag spendete, 
dann die löbliche D i r e c t i o n  d er  k. k. S t a a t s m i t t e l s c h u l e ,  die uns die 
Räumlichkeiten zu unseren Versammlungen beistellte, endlich die Herren 
M itgliedern des Ausschusses, welche m it großem Eifer thätig waren  
und alle jene Personen, die durch Geschenke die M ittel des Vereines ver­
mehrten, und überdies jene Herren, welche in den M onatsversam m lungen  
u n s durch Vorträge erfreuten.

Vor 2 0  Jahren fasste man den P la n , einen W eg von der S ta d t  
nach Siebenhäuser anlegen zu lassen und im Stadtpark Wege zu bahnen. 
Herr W alter m it Herrn In gen ieur Kulisch entwarfen einen P la n  dazu, 
1 0  Jahre sind verflossen, a ls  der V erein zur 100jährigen  Gedächtnis­
feier des großen Kaiser Josef II. a ls  Erinnerung die Anlage des Kaifer- 
Josefparkes geschaffen, der heute eine reizvolle Zierde unserer S ta d t  bildet 
und w ohl für immerwährende Zeiten bleiben und jedem Besucher be­
stätigen wird, m it welchem Verständnisse, m it welcher Liebe und B e ­
geisterung die Bevölkerung Reichenbergs jenen Ideen  huldigt, welche der 
große Kaiser Josef in Oesterreich zur G eltung zu bringen bestrebt war.

Unser Park sowie die B lum enanlagen geben Z eugnis von dem  
großen Fleiße und der Tüchtigkeit unseres Vereinsgärtners.

Auch die vom  Vereine mitgegründete landwirtschaftliche W inter­
schule erfreut sich eines guten Besuches, besonders fanden die vom Leiter 
derselben veranstalteten Molkereikurse in Röchlitz, Jerschmanitz, H enners­
dorf bei Gabel, ebenso wie die vielen W andervorträge, welche derselbe 
in verschiedenen O rten unser Umgebung abhielt, lebhaften Anklang und 
große Theilnahm e; dadurch ist der B ew e is  geliefert, dass dieselben A n ­
ziehendes und Belehrendes für unsere Landwirte boten und richtig ge­
würdigt worden sind, zugleich bestätigen sie die Tüchtigkeit des Leiters 
derselben, Herrn Anton Veith. Leider verlässt uns derselbe, doch hoffen 
w ir, dass sein Nachfolger Herr C. Kostial in gleicher Weise erfolgreich 
wirken wird.

D er S ta n d  des V ereinsverm ögens ist ein günstiger, trotzdem für 
die Vermehrung der naturwissenschaftlichen Sam m lu ngen  sowohl, a ls  auch 
besonders für die Anpflanzungen und Verbesserungen der W ege, Fassung  
der O uellen viel verausgabt wurde. Durch das im Som m er veranstaltete 
Concert erzielten w ir einen hübschen Reinertrag, ferner hat auch heuer 
wieder die löbliche S tadtvertretung, sowie die löbliche Direction der 
Reichenberger Sparcasse namhafte Unterstützungen unserm Verein zuge­
wendet. Leider verlor der Verein heuer eine sehr große A nzahl von
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Ehrenmitgliedern, korrespondierenden und  wirklichen M itgliedern durch 
den T od .

Ehren wir ihr Andenken durch Erheben von den Sitzen.
W enn auch die M itgliederzahl nicht gewachsen ist, indem wir Heuer 

viele M itglieder durch den T od , Uebersiedlung, w ie A u stritt verloren  
haben, hoffe ich doch, dass Heuer sich wieder viele M itglieder anmelden  
werden, denn es kann jedem Bew ohner unserer S ta d t  nur zur Ehre ge­
reichen, wenn er unseren, so erfolgreich wirkenden Verein thatkräftig 
unterstützt.

D ie  Werke, die er geschaffen, sind das selbstredende Z eu gn is  seiner 
Nützlichkeit, und so gebe ich mich daher auch der freudigen E rw artu ng  
hin, dass unserem Verein die wärmste Zuneigung aller unserer M itbürger  
auch fernerhin erhalten bleiben werde, und dass die Schöpfungen dieses 
V ereines wesentlich dazu beigetragen haben, unsere S ta d t  schöner zu ge­
stalten und so auch in  dieser R ichtung zu einem Vorbilde für andere 
zu erheben.

M it  S to lz  und Freude können w ir aussprechen, dass Reich enberg 
durch die Leistungen unseres Vereines auf dem G ebiete der öffentlichen 
A nlagen eine alle Orte überragende S ta d t  geworden ist und also auch in  
dieser Hinsicht mit vollem  Rechte die erste deutsche S t a d t  des Landes ge­
nannt werden kann.
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Bericht über die Wirksamkeit des Vereines.
Hochgeehrte Versammlung l

Wie alle Jahre, so hat auch heuer der Verein seine segensreiche 
Thätigkeit entfaltet und aus dem nachfolgenden Berichte wird zu er­
sehen sein, in welcher Weise der Verein seine Aufgabe voll und ganz er­
ledigt hat.

Richten wir zuerst unsere Aufmerksamkeit auf die diesjährigen 
Vereinsversammlungen.

D ie  4 1 . Jahresversam m lung, zugleich 1. M onatsversam m lung, 
fand am 1 5 . J a n u a r  1 8 9 0  statt und wurde durch eine Ansprache des 
Herrn O bm ann Ludw ig Hlasiwetz eröffnet, hierauf folgten die Berichte 
des Schriftführers, des Rechnungsführers, des O bm annes der G artenbau- 
abtheilung, des S a m m lu n g sw a r tes , des Leiters der meteorologischen 
Beobachlungsstation.

D er Herr Bürgermeister D r. Schücker sprach sodann dem Vereine 
und insbesonders den Vorstandsmitgliedern für ihre rastlose und erfolg­
reiche Thätigkeit seine vollste Anerkennung aus.

D ie  W ahl ergab folgendes Ergebnis: 
zum O bm ann wurde gew äh lt: Herr Ludwig Hlasiwetz, 
zum 2 . Obm annsstellvertreter: Herr Leopold Watznauer d. S tell, 
zum R echnungsführer: Herr Gu>lav Markowitz, 
zu den V orstandsm itgliedern: die Herren Heinrich Posselt, P rof. Ig n a z  
Richter, Franz Schütze, S tefan  Trenkler, A dolf W alter, Dr. Theodor Watzel.

D ie  zweite M onatsversam m lung wurde am 5 . Februar abgehalten. 
Herr Professor Ig n a z  Richter hielt seinen Vortrag: „Ueber die P flan zen ­
zelle", und Herr Bürgerschuldirector E m anuel R einelt legte seinen B e ­
richt a ls  S am m lungsprüfer vor.

D ie 3 . M onatsversam m lung fand am 5 . M ärz statt, in derselben 
wurde der A rbeitsplan  und Kostenüberschlag vom 2. O bm annsstell­
vertreter Leopold W atznauer, k. k. Kreisgerichtsadjunct, verlesen und von  
der Versammlung der Betrag von 2 7 4 5  fl. genehmigt. Herr Bürger­
schullehrer F . M . $8euer verlas einen Aufsatz des D r. Anton Heimerl: 
„Ueber die A thm ung der Pflanzen."

I n  der 4 . M onatsversam m lung, abgehalten am 2. A pril, hielt 
der 2. Obm annsstellvertreter Herr Leopold Watznauer den Vortrag: „D ie  
Urheim at der H austhiere m it besonderer Berücksichtigung der Herkunft 
des H aushuhnes und einiger Rassen desselben." D a  der langjährige 
Schriftführer des Vereines, Herr Friedrich Zeh, zum Grundbuchsiührer 
in Karbitz ernannt wurde, so trat an seine S te lle  Herr Bürgerschullehrer
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Leopold W atznauer. D a  Herr Friedrich Zeh, stets fleißig und eifrig seine 
Pflichten  oblag, so gebührt ihm  der Dank des V ereines und wurde der­
selbe zum  correspondirenden M itgliede ernannt. Ferner wurde beschlossen, 
den B etrag von 1 0 0  fl. zu Neuanschaffungen für das naturwifsenschaft- 
liche M useum  zu verwenden. E in  weiterer Beschluß befasste sich m it der 
Auflassung der kleineren W etterwarten und der besseren A usstattung der 
beiden W etterwarten Reichenberg und Neuwiese.

A m  7 . M a i hielt der Verein seine 5. M onatsversam m lung ab. 
H err Professor Kreisel hielt den V ortrag: „ E in  G ang durch die heim at­
lichen B erge und Thäler." D ie  Versam m lung wurde auf das am 11 . 
M a i im  Belvedere-G arten stattfindende Concert aufmerksam gemacht. 
D ie  Einnahm e des Concertes betrug 2 0 0  fl. 71  kr., die A usgaben 8 6  fl. 
2 0  kr., so dass ein R eingew inn  von 1 1 4  fl. 5 1  kr. zur Verschönerung 
des Kaiser-Josef-Parkes, verwendet werden konnte.

I n  der 6 . M onatsversam m lung, abgehalten am 1 1 . J u n i wurde 
a ls  Vertreter des Vereines der Naturfreunde im  Curatorium  der land­
wirtschaftlichen Winterschule Herr O bm ann Ludwig Hlasiwetz gew ählt. 
D er Vortrag entfiel in dieser S itzu n g .

I n  den M onaten  J u l i ,  August und Septem ber fanden keine 
M onatsversam m lungen statt.

A m  8 . October hielt der Verein seine 7. M onatsversam m lung ab, 
und Herr O bm ann stellte der Versam m lung den k. k. D i r e c t o r  de r  S  t a a t s -  
m i t t e l s c h u l e  Herrn D r . J o s e f  M u h r  vor und dankte demselben für das 
freundliche Entgegenkommen, die Versammlungen des Vereines in den R ä u ­
men der hiesigen k. k. S taatsm ittelschule nach wie vor abhalten zu können. 
Ferner wurde bekannt gegeben, dass laut einer Zuschrift der Reichenberger 
Sparcasse der von der Generalversam m lung der Reichenberger Sparcasse  
zu Vereinszwecken gewidm ete B etrag  von 5 0 0  fl. durch die hohe k. k. 
S tatth a lterei genehmigt sei. Außerdem erhielt der Verein au s dem A dolf 
Ginzel'schen Nachlasse 1 0 0  fl. Z u m  S ch lu ss hielt Herr Professor Franz 
Hübler seinen V ortrag: „ D ie  Entwicklung des N aturgefühles der Völker 
E urop as."

A m  5. November fand die 8. M onatsversam m lung statt. I n  
derselben wurde der V o rtra g : „ D ie  Versorgung der S tä d te  m it M ilch " 
vom  Leiter der landwirtschaftlichen Winterschule, Herrn A nton Veith, gehalten 
und nachher vom Professor I g n a z  Richter das Werk: „Spaziergänge  
eines Naturforschers" von W illiam  M arshall besprochen.

A m  3 . December hielt der Verein seine 9. M onatsversam m lung  
ab und Herr Bürgerschullehrer F . M . Beuer hielt seinen V ortrag: 
„Ueber die K ryptogam en". D ie  naturwissenschaftliche A btheilung legte 
folgenden Antrag vor: „D ie  M onatsversam m lung w olle im  Principe be­
w illigen, dass ein P re is  von 5 0  fl. für die beste Schrift oder Abhandlung  
über Heimatskunde ausgeschrieben werde. D er A ntrag wurde genehmigt. 
Herr Kaufm ann Heinrich W ildner schenkt dem Vereine 2 5  fl. und ein 
ungenannt sein wollender G önner 2  fl.
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I n  den 1 0  Vorstandssitzungen, geleitet von Herrn O bm ann L u d w i g  
H l a  s i w e tz, wurden die M onatsversam m lungen vorbereitet und die V ereins­
geschäfte erledigt. Außerdem hielt der 1 . Obmannsstellvertreter Herr 
W . W o l f ,  k. k. Director a. D ., regelmäßig Versammlungen der natur­
wissenschaftlichen Abtheilung a b ; die Sitzungen der Abtheilung für 
Gartenbau leitete Herr L e o p o l d  W a t z n a u e r ,  2 . Obmannsstellvertreter 
und k. k. Kreisgerichtsadjunct. Ueber die Thätigkeit dieser beiden Ab­
theilungen wird an anderer S te lle  eingehend Bericht erstattet.

I n  diesem Jah re erhielten einige M itglieder besondere Auszeichnungen. 
Herrn Josef Blecha, Gartendirector S r .  Excellenz des Grafen C lam  
G a lla s  und correspondirendes M itg lied  wurde das goldene Verdienstkreuz 
m it der Krone verliehen. D er Oberkaplan, H err? . Hermann Pietschmann 
und Herr P . A nton Hirichmann wurden zu Personal-Pfarrern ernannt. 
Herr P . Franz Eiselt, Bürgerschulkatechet wurde durch Verleihung der 
S y n o d a lien  ausgezeichnet.

Der schriftliche Verkehr des Vereines war folgender: abgeschickt 
wurden 3 5  Stück, eingelangt sind 3 6 ;  sodass der gesammte schriftliche 
Verkehr sich auf 71 Stück beläuft. Doch sind Rechnungen, R u n d ­
schreiben u. s. w. nicht mit einbegriffen.

Der S ta n d  der M itglieder ergibt sich am Schluffe des Jah res  
1 8 9 0  wie folgt:
Ehrenmitglieder waren am Ende des vergangenen Jahres . . . 1 8  

gestorben 1 Ehrenmitglied, so daß 17  M itglieder verbleiben,
correspondierende M itglieder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39
nach E r n e n n u n g  e i n e s  M i t g l i e d e s  e r h ö h t  s i ch d i e Z a h l  

a u f  4 0 .
Ordentliche M itglieder verbleiben am Schluffe des 1 8 8 9  . . . 7 4 8
I m  Laufe des Ja h res  sind neu eingetreten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ....  . 15

zusammen 7 6 3
V on diesen sind:

g e s t o r b e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  15
ü b e r s ie d e lt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  9
a u s g e t r e t e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ....  ■ 22
somit verbleiben am Schluffe des Jah res 1 8 9 0  . . . . . .  7 1 7

In dem  ich hiermit meinen Bericht schließe, spreche ich im  N am en  
des Ausschusses allen unseren W ohlthätern und Spendern, sowie allen  
vortragenden Kräften, die sich der M ühe unterzogen, die Versammlungen  
anziehend zu machen, den besten und wärmsten Dank au s. Möchte der 
Verein im nächsten Jahre nicht erlahmen, für das allgemeine W ohl der 
Bevölkerung zu schaffen und zu wirken, dam it seine Thätigkeit auch ferner­
hin m it neuen segensreichen Erfolgen gekrönt werde.

Reichenberg, am 22 . Jan u ar 1 8 9 1 .
L e o p o l d  W a t z n a u e r ,  

Schriftführer.
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Sericht
der Abtheilung für Naturwissenschaft und Heimatskunde

pro 1890.
Erstattet vom 1. Obmanns-Stellvertreter Herrn Wenzel W olf, k. k. Director a. D .

G em äß § 17  der neuen Vereinssatzungen hat die A btheilung für 
Naturwissenschaft und Heimatskunde au s 7  M itgliedern zu bestehen.

A m  12 . Februar 1 8 9 0  h ielt dieselbe ihre erste, die constituierende 
S itzu n g  und begann die durch die Geschäftsordnung Punkt 5 0  ihr vor­
gezeichnete Thätigkeit.

V or A llem  ga lt es, sich klar zu werden über Wesenheit und U m ­
fang der vielverzweigteu Aufgabe und bewegte sich die B erathu n g  der
1 . S itzung hauptsächlich in dieser R ichtung.

D ie  Abtheilung einigte sich bezüglich des formellen V organges 
dahin, dass die au s ihren Berathungen hervorgehenden Anträge stets in  
der nächsten S itzung des Vorstandes zur Sprache zu bringen und die 
G enehm igung desselben einzuholen sei. Dieser V organg wurde das ganze 
J a h r  hindurch eingehalten und so das unausgesetzte Einvernehm en m it 
dem Vorstande gepflogen.

Nach erfolgter G utheißung der A btheilungsanträge durch den V or­
stand hatte dieser, je nach dem Wesen des Antrages, entweder ohne wei­
ters oder nach erfolgter B estätigung durch die nächste Vereinsversam m lung  
die A usführung zu vollziehen.

D ie  Geschäftsordnung benennt a ls  ersten T h eil der, der Abthei­
lun g zufallenden Thätigkeit die Berathung über Heranziehung geeigneter 
Vortragskräfte zum Zwecke der Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse.

U m  diese wichtige Angelegenheit zu regeln und Orientierung dar­
über zu gew innen, in welchem Um fange der Verein auf Unterstützung 
und Förderung in dieser B eziehung au s den gebildeten Kreisen der 
S ta d t  rechnen könne, beschloss die Abtheilung und über ihren A ntrag  
der Vorstand, an die hiesigen Lehranstalten, sowie an Privatpersonen  
das schriftliche Ersuchen zu stellen, durch Übernahme von V orträgen den 
V erein zu unterstützen, unter H in w eis auf das gemeinnützige Wirken 
desselben.

D a s  Rundschreiben hatte einen recht erfreulichen E rfo lg , so dass 
nicht bloß im  abgelaufenen Vereinsjahre für Vorträge in den M o n a ts ­
versam m lungen vorgesorgt w ar, sondern auch im neuen Jah re eine A n ­
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zahl gediegener Vortragskräfte zur Verfügung steht. E s  kann bei dieser 
G e l e g e n h e i t  d e r  W u n sch  d e s  V o r s t a n d e s  n ic h t u n t e r d r ü c k t  
w e r d e n ,  e s  m ö c h te  in  d er  F o l g e  d a s  a r g e  M i s s v e r h ä l t n i s  
z w i s c h e n  de r  Z a h l  d e r  V e r e i n s m i t g l i e d e r  u n d  d e r  d e r  B e ­
such er d e r  V e r e i n s v e r s a m m l u n g e n  sich i n s o w e i t  b e h e b e n  
u n d  m i l d e r n ,  d a s s  d i e  V o r t r a g e n d e n  sich f ü r  i h r e  s e lb s t ­
l o s e  B e m ü h u n g  w e n ig s t e n s  durch e i n  r e g e r e s  I n t e r e s s e  
s e i t e n s  der  V e r e i n s m i t g l i e d e r  b e l o h n t  und  a n g e r e g t  fü h le n ,  
sich auch f e r n e r h i n  z ur  V e r f ü g u n g  z u  s te lle n .

M it  dem zweiten Punkte seiner Berathungsaufgabe: „Über vorzu­
nehmende A u sflü ge"  befasste sich die Abtheilung nur insoweit, a ls  einige 
die A usführung betreffende Vorfragen einer eingehenden Besprechung 
unterzogen wurden. D er Verwirklichung von  Ausflugsprojecten, die in  
erster Reihe a ls  auf Unterhaltung und Hebung der Geselligkeit im  Ver­
eine abzielend aufzufassen sind, stand insbesondere der Umstand entgegen, dass 
in der für die gedachten A usflüge günstigsten Jahreszeit sowohl die M o n a ts ­
versammlungen a ls  auch die Vorstands- und Abtheilungssitzungen ausfielen.

Gegenstand der Berathungen bildeten ferner der Geschäftsordnung 
entsprechend die alljährlich herauszugebenden Jahresberichte des V ereines 
und zwar bezüglich des Um fanges, der Einrichtung und des In h a lte s .  
Zunächst wurde beschlossen und dies auch vom Vorstande gutgeheißen, 
den Um fang in möglichst engen Grenzen zu halten, um die übrigen 
Zwecke des Vereines, die A npflanzung und die Erweiterung der S a m m ­
lungen, durch Entziehung von M itteln  nicht zu beeinträchtigen.

Bezüglich der etwa aufzunehmenden wissenschaftlichen Abhandlung 
wurde der Grundsatz aufgestellt, dass dieselbe möglichst kurz sein müsse, 
die Sprache sich durch Fasslichkeit und Klarheit auszeichne und der I n ­
halt dem Gesichtskreise der Vereinsm itglieder im allgemeinen nicht zu 
fern liegen dürfe.

B eh ufs E rlangung von so gearteten wissenschaftlichen Arbeiten für 
den Bereinsbericht wurde dem Antrage der Abtheilung und des V or­
standes gemäß von der M onatsversam m lung eine Preisausschreibung  
bew illigt und für die beste O riginalarbeit über Heimatskunde, insb e­
sondere in naturgeschichtlicher Beziehung, im  beiläufigen Um fange eines 
Druckbogens ein P re is  von 5 0  fl. festgesetzt.

D ie  näheren Preisbewerbungsbedingungen werden demnächst von  
der naturwissenschaftlichen Abtheilung in Berathung gezogen und veröf­
fentlicht werden.

A n vierter S te lle  bezeichnet Punkt 5 0  der Geschäftsordnung die 
Vermehrung der naturwissenschaftlichen S a m m lu n g  und der allgem einen  
Bücherei a ls  weitere von der Abtheilung in  ihre Berathungen einzube­
ziehende Angelegenheiten.

Entsprechend der hervorragenden Bedeutung, welche das natur­
historische M useum  und die Bücherei für die Zwecke des V ereins be­
sitzen, beschäftigte sich die Abtheilung sehr eingehend mit der Frage, w ie
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die Lücken, welche diese beiden S am m lu ngen  aufweisen, auszufüllen  
wären, und w as a lles zu geschehen hätte, um sie der allgem einen B e ­
nützung zugänglich zu machen.

D ie  bezüglich der Vermehrung gestellten Anträge der Abtheilung  
wurden von dem Vorstände und der Vereinsversam m lung vollinhaltlich  
genehmigt.

D ie  Abtheilung gibt sich der Hoffnung hin, dass bei alljährlicher 
Z uw en du n g entsprechender M itte l behufs weiterer A usgestaltung der 
beiden S a m m lu n g en  und , sofern es gelingt, insbesondere die Bücherei 
baldigst in  einem zweckentsprechenderen R aum e unterzubringen, der B e ­
such derselben sich viel lohnender gestalten und heben wird.

A u s den besonders zur Verlesung gelangenden Berichten der C u - ' 
stoben wird sowohl die in der letzten Z eit erfolgte Vermehrung, a ls  auch 
der S ta n d  der zwei S am m lu n gen  zu entnehmen sein.

Gericht der Bücherei.
Unsere gegenwärtig im  naturwissenschaftlichen M useum  untergebrachte 

Vereinsbibliothek besteht au s 2 Theilen, nämlich au s der eigentlichen 
Bibliothek und dem Archive. Letzteres enthält alle Abhandlungen und 
Berichte jener Vereine, m it denen der Verein der Naturfreunde im  
Schriftenaustausche steht. I m  verflossenen Vereinsjahre sind in dasselbe 
1 1 8  Brochüren hinterlegt werden. D asselbe zählt somit 1 6 8 9  Stück.

D ie  Vereinsbibliothek ist durch 3  Werke vermehrt worden, so dass 
selbe am  Schluffe des Vereinsjahres 1 5 4  Werke in 3 7 7  B änden aufw eist.

D iese vertheilen sich auf folgende W issenszw eige:
1. A natom ie und Z oolog ie  . .
2 . B o t a n i k . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . M ineralogie und G eologie
4 . Landwirtschaft und Gärtnerei
5. Chemie und Physik . .
6 . M athem atik und Geometrie
7. Geographie und Geschichte
8 . Z e it s c h r if t e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
9 . Verschiedenes . . . .

10. Karten rc. . . . . .

17  Werke in 4 6  Bänden.
6

11
37
16

4
6

33
20

4

6
13
6 0
2 4

5
10

1 8 4
2 4

5
S u m m a  1 5 4  Werke in  3 7 7  Bänden. 

Angekauft wurden in diesem Jahre bloß die Zeitschrift „ D a s  A u s­
land" und die Gartenbauzeitschrift „ F lo ra ."

Geschenke für die Bibliothek:
Sam m lung gemeinnütziger Vorträge. Vom Obmanne Herrn L u d w i g  

H l a  siwetz.
„ D a s  deutsche H aus in seinen volksthümlichen Form en" von

A . M e itz e r .
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„Zweiter T heil der Erdkunde" von Dr. A . P e u tz .
„Bericht der Central-Commission für naturwissenschaftl. Landesdurch­

forschung von Deutschland" von D r. Kirchhof. Geschenk von Herrn 
F r a n z  R i t t e r  v.  S e n o n e r .

„ D a s  Neissegebiet von den Q uellen  bis zur Landesgrenze" von 
Dr. Friedrich in Z ittau . Geschenk vom Herrn V e r f a s s e r .

„D er naturkundliche Unterricht" von O . Wünsche. Geschenk vom  
Herrn V e r f a s s e r .

„ D ie  Nester und Eier" von D r. E. W illib ald . j Geschenke
„ D ie  V ögel unserer Heim at" von Scheidt. J s ft iu t™
„Deutschlands V ögel" v. Wink. j P° n ° l t .
„Spaziergänge eines Naturforschers" von W . M arschall. Geschenk vom  

Herrn V e r fa s s e r .
„D ie  M undtheile der Jnsecten" von D r. Josef M uhr. Geschenk vom  

Herrn V e r f a s s e r .
Für die der Bücherei zugekommenen Geschenke wird den Spendern  

der beste Dank ausgesprochen.
Reichenberg, am 22 . Januar 1 8 9 1 .

W enzel S in k e , 
Bücherwart.

Uebersicht
des Inventars des Museums mit Schluss des Jahres 1890.

A . Zoologie S tan d  Zuwachs S ta n d
reith» loco ifiun fStihoiQon

T h i e r e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 7 1 3  2 3 1 7 3 6
Verschiedenes von Thieren . 2 4 4  7 5 3 1 9
V a r ia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 0  — 7 0

2 0 2 7  9 8 2 1 2 5  St>
B . Botanik.

Pflanzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 0 0 3  — 2 0 0 3
Verschiedenes von Pflanzen . 5 3  - 5 3
V a r i a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ' 3 1 2  — 3 1 2

2 3 6 8  — 2 3 6 8  S t .
C. Mineralogie.

M i n e r a l i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 4 7  — 9 4 7
Gesteine und P etref. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 7 8  — 8 7 8
V aria . . . . . . . 3 7  — 37

1 8 6 2  —  1 8 6 2  S t .
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Anhang. S ta n d  
Ende 1889.

Zuwachs S ta n d  
. 1890. Ende 1890.

T afeln  und Karten 4 2 —  4 2
V aria 3 7 3  4 0
M ö b el

Zusammen.

8 0
1 5 9

—  8 0  
3 1 6 2  S1

Z oolog ie  . 2 0 2 7 9 8  2 1 2 5
Botanik . 2 3 6 8 —  2 3 6 8
M ineralogie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 8 6 2

6 2 5 7
—  1 8 6 2  
9 8  5 3 5 5  S 1

A nhang 1 5 9
6 4 1 6

3 162
101  6 5 1 7  S '

Vermehrung des Museums.
A. Durch Geschenke:

V on  Herrn A. K r a u  m a n n  1 2  Stück V ögel 
„ ,, H- Posselt 4  „

V om  nordböhm. Gewerbem useum :
1 dalmatinischer Frauenschmuck 
1 dalmatinisches Tongefäß  
1 Kopfbedeckung aus B ast 

(Centralamerika.)
B. Durch Ankauf:

Flatterhund
Pfefferfresser
Schneehuhn
Kampfhahn
Mantelmöve

1 Stück  
1 ..
1 „
1 „
1 „
1 Stück.

Stachelrochen 1 
S tö r  1
M etam orphose d.

B ien e 1
Vogeleier 7 4

77  Stück.
Besuch des Museums.

I m  M a i . . . 4 1 9
„ J u n i . . . 2 3 1
„ J u li  . . .  199  
„ A ugust . . 2 0 4
„ Septem ber . 2 2 7
„ Oktober . . 2 0 1

an 3 2  Besuchstagen

1 4 8 1  Personen.
pr. M o n a t 2 4 7  Personen (gegen 2 6 5  t. I .  8 9 )  
pr. Besuchstag 4 6  Personen (gegen 4 4  i. I .  8 9 )

R e i c h e n b  er g ,  im Jän ner 1 8 9 1 .
4F. M. Seuer, S am m lu n g sw a rt.
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Auch einer weiteren im Punkte 5 0  der Geschäftsordnung ange­
führten Aufgabe trachtete die Abtheilung nach Möglichkeit zu genügen, 
nämlich der Berathung über die zweckmäßige Durchführung der meteoro­
logischen Beobachtung im Vereinsgebiete.

Uber ihren Antrag wurden die bisherigen Filialstationen: Langen- 
bruck, Drachenberg und Christofsgrund als den Beobachtungszwecken 
minder entsprechend und in ihren Resultaten völlig wertlos aufgelassen 
und beschlossen, außer der Hauptstation Reichenberg nur noch die Filiale  
Neuwiese aufrecht zu erhalten, dafür aber letztere mit den zugehörigen 
Beobachtungsbehelfen besser als bisher auszustatten.

Die Beibehaltung der Nebenstation Neuwiese empfahl sich wegen 
ihrer besonderen von Reichenberg wesentlich verschiedenen Lage, welche 
auch in den Beobachtungsresulraten zum entschiedenen Ausdruck kommen wird.

Jahresbericht
-er meteorologischen Leodachtungsstation Neichenberg 

für das Jahr 1890.
D ie  W etterwarte liegt 3 7 7 ‘6 m  über dem M eere. D ie Gefam m t- 

zahl der Beobachtungen, welche der Vereinsgärtner Herr Franz Fritsche 
m it anerkennenswerter Aufmerksamkeit täglich um 7 h m orgens, 1 h m ittags 
und 9 h abends vornahm , beträgt 1 0 9 5 . Dieselben bezogen sich w ie in  
den Vorjahren auf den Luftdruck, die Temperatur, die Luftfeuchtigkeit, 
die Bevölkerung, die Niederschläge, die Richtung und Stärke der W inde, 
sowie auf einige andere atmosphärische Erscheinungen. D ie  schriftlichen 
Arbeiten besorgte b is zum October der Leiter der S ta tio n , Herr Bürger­
schullehrer A nton Hauser, welcher dieselben wegen Ueberbürdung in seiner 
Berufsthätigkeit an den Unterzeichneten übertrug. D er S ta tio n  stehen 
folgende Gegenstände zur Verfügung: 5  Six'sche M axim um -M inim um - 
Thermometer (m it 3  M agneten), 4  gewöhnliche Thermometer, IPsychro- 
m eter, 3  Barom eter (1 Kapeller-, 1 F ortin - und 1 Heberbarometer), 4  
Regenmesser sammt M essgläsern, 3  W indfahnen (darunter eine m it 
Windstärketafel), 1 Robinson'scher Windmesser (Anemometer), 2  Therm o­
meter-Halter und ein Thermometer-Häuschen. A n  Schriften sind vor­
handen die Psychrom eter-Tafeln von Jelinek in 2 . und 3 . Austage 
und die „A nleitung zur Ausführung meteorologischer Beobachtungen, 
W ien 1 8 8 4 " .

D ie  Aufzeichnungen hatten folgende Ergebnisse:
I. L u f t d r u c k .  D er Normalbarometerstand, welcher für Reichen­

berg 7 2 6 -3  m m  beträgt, wurde vom  Jahresm ittel des Luftdruckes um  
1 '4  m m  übertroffen. D a s  M axim um  des Luftdruckes 7 4 4 '9  m m  wurde 
am 7. J a n u a r , das M in im u m  7 0 0  5  m m  am 24 . December gemessen, 
so daß die Extreme einen Unterschied von 4 4 '4  m m  aufweisen. D ie  größte 
monatliche Schwankung entfiel auf den J an u ar m it 4 0  9  m m , die geringste auf
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den J u n i  m it 9 '9  m m . Vergleicht m an die M on ate nach dem mittleren  
Luftdruck, so ergibt sich die R eihenfolge: Februar (7 3 3  9  m m ), S e p ­
tember, December, Jan u a r , October, J u n i, August, J u li ,  M ärz, N o ­
vember, M a i und A p ril ( 7 2 2 -9  m m ). E s verdient hervorgehoben zu  
werden, dass der m ittlere Jahreslustdruck genau w ie im  Vorjahre 726°8  m m  
und nur um  0  5  m m  weniger a ls  im  Jahre 1 8 8 8  betrug.

I I .  T e m p  e r a  t u r .  D ie  äußersten Grenzen, welche die W ärm e,
beziehungsweise K älte der L uft erreichte, sind +  3 1 0 °  C am 1 6 . und
1 7 . August und —  2 1 '0 °  C am  2 9 . und 30 . Decem ber, w a s  ein Unter­
schied v o n  5 2 °  ergibt. D a s  höchste M o n a tsm itte l hatte der August m it 
+  1 7 6 °  C, das niedrigste der December m it —  5 ‘8 ° C .  D ie  größte 
W ärm ezunahm e zweier auf einander folgenden M on ate wurde vom  A p ril 
auf den M a i m it 6  7 0 und die bedeutendste W ärm eabnahm e vom  N o ­
vember auf den December m it 1 0  5 0 beobachtet. D ie  drei wärmsten 
M on ate  waren der August, der J u li  und der M a i, die drei kältesten 
der D ecem ber, der Februar und der Jan u ar. (E s  übertraf so­
m it der sogenannte „kleine H orn " sH ornung-Februarj den „großen" 
( -J a n u a r ) .  Frosttage, das sind solche, an welchen das T agesm ittel der 
Tem peratur auf 0 °  und tiefer sinkt, gab es im ganzen 8 6 . Ih re
V ertheilung ist folgende: Februar und December je 2 8 , J a n u a r  1 2 ,  
M ärz 7 , November 6  und October 5 . D er letzte Frosttag des vorigen  
W inters war der 1 0 . M ä r z , der erste Herbstfrosttag der 2 1 .
October. Doch sei auch erwähnt, daß selbst im A p ril noch die T em ­
peratur an 7 T agen (zuletzt am  11 .) unter den Gefrierpunkt sank. 
D ie  längste u n u n t e r b r o c h  e n e  Frostperiode dauerte vom  2 9 . Jan u ar  
b is  6 . M ärz, d. i. 3 7  T age. E s  betrug das Jah resm ittel der W ärm e 
um  7 h m orgens +  5 ‘5 °  C, am  l . h m ittags +  9 * 7 0 C. und am 9 h 
abends 5 - 7 °  C. überhaupt aber +  7 7 0 C (um 1*2° C mehr a ls  i. I .  
1 8 8 9 ) . D ie  größte monatliche Schwankung zeigte der M ärz m it 4 4 ° ,  
die kleinste der Septem ber m it 1 9 ” C. I m  ersteren M o n a t stieg nämlich 
die W ärm e von —  2 4 0 °  C am 2. auf +  2 0 '0 °  C am 2 9 .,  während 
im  Septem ber d as Therm om eter auf +  1 0 °  0  am 9. und 1 7 . und  
auf +  2 0 0 °  C am  2 3 . stand.

I I I .  L u f t f e u c h t i g k e i t .  Di e  a b s o l u t e  Feuchtigkeit, d. i. 
der Druck des W asserdunstes, ergab a ls  Jah resm ittel 6°7 m m . A m  
größten w ar dieselbe im  A ugust (1 1  9  m m ), J u li ,  J u n i  und Septem ber  
am geringsten, im Februar und December (je 3  m m ), dann im  Ja n u a r  
und N ovem ber.

D ie  r e l a t i v  e Feuchtigkeit belief sich im  Jahresdurchschnitt auf 
aus 8 3  ”/  S ie  war im  N ovem ber, December und J a n u a r  am größten  
(9 0 — 8 9  °/0) ; in  den M onaten  M a i, A pril und M ärz betrug sie bloß  
7 6 — 7 8 % . I m  J u n i stieg sie bis auf 8 3 % , w as sich durch die ungewöhnlich 
große Regenm enge dieses M o n a ts  erklären lä sst. D ie  mittlere relative 
Feuchtigkeit betrug um  1 h m ittags 7 4  % , m orgens und abends 
hingegen 8 8  % .
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I V .  B e w ö l k u n g .  Diese wird nach Zehnteln der sichtbaren 
H im m elsfläche beurtheilt, so daß „ 0 "  ganz heiteren, „5" halbheiteren 
und „10" ganz bedeckten H im m el bezeichnet. D ie Nähe des sumpf- und 
wasserreichen Jsergebirges einerseits und der im Südwesten vorgelagerte 
Höhenzug des Jeschkengebirges andererseits bedingen im allgemeinen eine 
ausgiebige W olkenbildnng. Daher erscheint auch jeder M on at im  M ittel 
m it mindestens halbbewölktem H im m el. Am  trübsten war der November, 
denn er hatte nur 3 halbheitere und 2 7  stark bewölkte T age, wogegen 
der December nebst dem M a i a ls der heiterste M on at des Jah res be­
zeichnet werden m uß. Jener weist 8  heitere, 11 halbheitere und 12  
stärker bedeckte T age, dieser 2 heitere, 2 0  halbheitere und 9  trübe T age  
auf. S eh r  unerquicklich war der J u n i, denn er erfreute u n s nicht m it 
einem einzigen heiteren T age. Halbheitere hatte er nur 11 , trübe aber 
1 9  T age. D ie  G esam m tzahl der ganz heiteren T age beträgt 3 8 , der 
halbheiteren 1 1 2  und der stärker bewölkten 2 3 5  —  ein Kennzeichen 
unserer G ebirgsgegend! —

V . N i e d e r s c h l a g .  D ie  G esam m t- Niederschlagsmenge betrug 
8 7 8  m m , so daß im  Durchschnitte aus einen T ag 2 -4  m m  entfallen. 
Regentage gab es 1 5 0 , Schneetage 3 6 . D er regenreichste M on at w ar  
w ie gewöhnlich —  der J u n i;  er war nur an 7 Tagen regenfrei, die 
übrigen 2 4  T age (m it einer einzigen Unterbrechung) brachten uns den 
„Himmelssegen" im Ueberflusse: 1 9 0 '2  m m . D ie größten Regenmengen  
fielen am 3 . Septem ber (36°5 m m ), am 23 . April ( 3 4 3  m m ) und am 
2 2 . November (3 2 .2  m m ). D er Decem ber und der Februar zeichneten 
sich durch ihre große Enthaltsamkeit im Schneien aus. Jener brachte 
uns nur an 4  T agen  einen Niederschlag von 2°2 m m  und dieser an  
ebenfalls 4  T agen einen solchen von 6  0  m m . —  I n  der Nacht vom  
1. auf den 2 . J u n i bildete sich ein starker R eif, welcher namentlich den 
S a a te n  und Erdäpfelpflanzungen schädlich wurde. G  e w i t t e  r zogen 
im  ganzen 2 0  auf, w ovon je 5  auf den J u li  und August entfallen. 
D a s  erste war am 2 0 . Jan uar, das letzte am 1. October. Nebel stellten 
sich an 2 8  T agen  ein, w ovon die meisten auf den November, den M a i und 
Jan u ar kommen.

V I. W i n d e .  2 9  % derselben wehten au s W est, 2 6  % aus  
S ü d ost (besonders im Jan u ar bis M ärz). D er Z ahl nach folgen dann  
die NW =, die 8 - ,  die E -, die N=, und SW =3Binbe. D ie wenigsten (6 )  
kamen aus N E . W indstillen wurden 2 9 0  verzeichnet. D ie  Z ahl der­
selben verhält sich zu jener der Luftströmungen w ie etwa 3 : 8 .  S tu r m ­
winde gab es 1 8 ; den H auptantheil daran hatte der Septem ber: 6 . —

Schließlich sei noch erwähnt, daß m it 1. Jan uar 189 1  die Z w eig- 
station N euwiese wieder in Thätigkeit tr a t , da der Herr Revierförster 
I .  B arte l die Freundlichkeit hatte, die bezüglichen Arbeiten zu übernehmen.

R eichenberg, am 10 . Jan u ar 1 8 9 1 .
■gUt&oCf Kerrrncrnn.
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Aeberjrchts-

L u f t d r u c k  u u f  0° r e d u c . L u f t -
1 8 9 0 . Mittel 11 Tag Mini-mum Tag 7 h 1h

J a n u a r  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 2 8 .9 744.9 7. 704.0 2 3 . 0,o +  1-2
F ebruar . . . . 733.9 7 4 0 0 19 . 72 2 .! 2 8 . —  6.4 1-3
M ä r z . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 2 5 .! 737.7 12 . 711.6 6. +  1-7 +  6,g
A p r i l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 722 .9 7 3 4 .6 2 1 . 712.3 1 8 . +  4.7 +  I O . 4

M a i . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 2 4 .4 735.9 2 0 . 713.4 13 . +  H - 8 +  17-7
J u n i . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 727.7 731.» 4 . 7 2 2  0 13. +  H « 7 + 1 5 .1
J u l i . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 2 6 .8 7 3 2 .2 2 6 . 718.6 1. -j-13.7 +  19.4
A u g u s t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 726.9 732.9 4 . 719.2 2 5 . +  15.6 + 21.4
Septem ber . . . 732-2 737.0 2 6 . 724.8 1 2 . + 10.3 + 15.4
Oktober . . . . 7 2 8 .! 738 .4 1 3 . 712.3 2 6 . +  5.4 +  8.1
N ovem ber . . . . 725.1 739.2 19U.30 700.5 24 . +  4 .2 +  5 .8
December . . . . 730.6 739 .9 1 . 717., 3. —  6 . 3 .2

Jahressum m e 8732.6 — — — — + 66.4 + 1 1 6 . 6
Jahresm ittel 726.8 — i --- — +  5 .5 +  9.4

Bewöl­
kung

Wiederfchtcrg 
in  mm. ZcrHt der

löwU* 1—10
S u m m e M a x i­

m um Tag Regen Schnee Hagel

Januar .... . . . . . . . . . . . . . . . 7 63., 13.5 14. 10 8 1
Februar . . . . 5 6 -v 3.3 27. 4
M ä r z ..... . . . . . . . . . . . . . . 6 38.1 8.2 8 . 6 7
A p r i l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 141.5 34.3 26. 16 2
M a i ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 56.o 14., 15. 16 .
J u n i ................... 7 190.2 30.5 14. 24 .
J u l i ....................... 6 85.3 19.4 2 . 2 2
A u g u s t .... . . . . . . . . . . . . . . . 6 62.0 23.7 30. 17
September . . . . 6 102 .4 36.5 4. 14
Oc t obe r . . . . . 7 43.1 8.1 18. 14 4
November . . . . 8 87.5 32.2 23. 11 6
December . . . . 5 2*2 1.5 26. . 4

Jahressumme 72 878.0225.9 — 150 35 1

Jahresmittel 6 73.1 18.8 — — —
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Tabelle.

T e m p e r a t u r  i n  °gf.
Dunst­
druck­
m itte l

Y e t a t .  J e u c h t i g k e i t

9 h M ittel M axi-
mutn Tag M in i­

mum Tag in  mm. 7  h l h 9 h M ittel

+  o . t +  O.5 +  7.0 8 . —  l5.o 31. 4.Z 91 86 89 89
5.3 L  4 .3 +  3-o 11. -19.0 1. 3 .0 91 81 92 8 8

+ +  3.9 + 20.0 29. —24.0 2. 4-8 81 69 84 78
+ +  6 .8 + 21.0 17. —  6 .0 4 . 5.8 85 67 83 78
-j-ll.o + 13.5 +27.0 21. —  O-o 1. 8.6 82 60 86 7 6

+  1 2 -6 +25.0 5. -  2 .0 2 . 9.0 87 72 89 83
+13.1 + 1 5 . 4 + 3 1 . 0 16U.17+  4.014u.27 10.4 86 64 90 80
+  15.9 +  17-6 +30.J 19. +  5.0 7 u .  31 11.9 87 68 8 8 81

1 11*3+ 12.3 +20.0 23. +  l-o9 u . 17 9.0 92 7 4 89 8 5
1 5.g +  6 .1 + 2 2 .0 1. —  8-c 23. 6 .3 93 78 87 84

+  3 .9 +  4.7 +  9-o 2. - 1 5 - 0 26U.27 4.9 92 8 6 93 9 0
-  6 .8 —  5.8 +  7.2 2. - 2 1 . 0 29«-30 3.0 92 8 6 92 9 0
+ 7 1 .8 + 8 3 . 3 — — — — 8I.0 1059 891 1062 —

+  5.9 +  6 .9 — — — — 6.7 8 8 7 4 8 8 ~ 8 i r

Ic tg e  m it W i r r d - U e r t H e i t u n g

S u m ­
me

Ge­
w itter' Nebel N. NE. E. SE. 8. SW. w . NW. W ind­

stillen Stu rm

19 1 4 2 1 24 15 8 2 29 1 11 1
4 3 1 12 25 4 11 4 27

13 2 3 7 30 8 3 11 11 20 4
18 4 3 i 6 9 13 11 19 28 .

16 3 4 5 7 19 7 1 17 9 28 .

24 1 1 6 6 9 19 20 29
22 5 1 5 13 23 2 28 3 19
17 5 1 3 5 17 19 3 20 9 17 1
14 2 i 2 18 3 1 48 7 15 6
18 i 3 1 7 6 14 1 25 18 21 3
17 5 6 19 1 3 9 11 40 1
4 3 3 1 5 32 3 . 7 6 35 2

186 20 28 20 6 92 209 112 16 230 118 290 18

—
!

— — — — — —
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D ie  B ehandlung der T h eile  f  und g  des Punktes 5 0  der G e­
schäftsordnung bleibt der ferneren Thätigkeit der Naturwissenschaflichen 
A btheilung vorbehalten.

M it  dem 8 . und letzten T heile beschäftigte sich die A btheilung  
insofern, a ls  die allm onatlich an den Verein gelangenden T hätigkeits­
berichte anderer naturwissenschaftlicher Vereine von einzelnen M itgliedern  
der Abtheilung einer Durchsicht unterzogen wurden, einerseits um  einen 
Überblick über die Thätigkeit jener Vereine zu gewinnen, andererseits um  
besonders W issenswertes und Interesse Erregendes in den M on atsver­
sam m lungen zur M itth e ilu n g  zu bringen.

Hierdurch hoffte die A btheilung zugleich einige A bw echslung und 
B eleb u n g  in  die Vereinsversam m lungen zu bringen.

Gleichem Zwecke sollte die von  der Abtheilung angeregte und 
durchgeführte Aufstellung eines Fragekastens dienen, von welchem jedoch 
b is jetzt noch kein Gebrauch gemacht wurde. D ie  A btheilung wäre 
jederzeit gern bereit, die aufgeworfenen Fragen in  V erhandlung zu 
nehmen und nach Möglichkeit in  einer nächsten Versam m lung zu be­
antworten.

I m  Laufe des ersten Jah res ihrer durch die Geschäftsordnung 
vorgezeichneten Thätigkeit hielt die Abtheilung 7 S itzungen  ab, über 
welche stets genaue Aufzeichnungen geführt wurden. A n  die S te lle  einer 
8 . S itzu ng trat ein Besuch der A btheilung in  den R äu m en  des V ereins­
m useum s und der Bücherei zum Zwecke genauer O rientierung über die 
U nterbringung, Ausstellung und Beschaffenheit dieser beiden S am m lu n gen .

Obgleich die G eschäftsordnung nichts von regelm äßigen S itzungen  
sagt, sondern Punkt 4 6  b loß  S itzungen nach Bedarf vorschreibt, so em­
pfahl sich dennoch hierin eine gewisse Regelmäßigkeit eintreten zu lassen, 
um  die Beziehungen zum Vorstand so rege und lebhaft a ls  möglich zu ge­
stalten. Z u  diesem Behufe wurden die Sitzungen so anberaum t, dass 
sie stets einer Vorstandssitzung vorangingen.

Z u  besonderer Befriedigung wird es nun der A btheilung gereichen, 
wenn anerkannt wird, dass sie im ersten Jahre ihrer Thätigkeit manche 
dem Vereine ersprießliche A nregung gegeben, manches Körnchen gestreut 
hat, au s dem sich vielleicht in der Zukunft eine Frucht von  W ert ent­
wickeln wird.
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Stricht
über die Thätigkeit der Gartenbauabtheilung für das

Jahr 1890.
Erstattet vom 2. Obmanns-Stellvertreter Herrn Leopold Watznauer, k. k. Kreis- 

Gerichtskanzleiadjunct.
D er zweiundzwanzigste Jahresbericht, den ich heute die Ehre habe 

der geehrten Vereinsversam m lung zum Vortrag zu bringen, um fasst eine 
Übersicht der Thätigkeit und der erzielten Erfolge der Gartenbauabthei­
lung des Vereines im Jahre 1 8 9 0 . D er Arbeitsplan für das abge­
laufene Jahr wurde in der Abtheilungssitzung am 1 9 . Februar 1 8 9 0  
berathen und festgestellt und in der Vereinsversammlung am 5 . M ärz  
1 8 9 0  sammt dem hiezu entworfenen Kostenvoranschlage genehmigt.

D ie W itterungsverhältnisse waren zu Anfang des Jahres dem 
Gartenbauwesen sehr günstig, und es konnte mit den Arbeiten im Freien  
schon am 1 6 . M ärz der Anfang gemacht werden.

W ie in den vorangegangenen Jahren, war die erste Arbeit die 
Ausbesserung der S traß en -A lleen , und zwar bestand diese au s folgenden 
Nachpflanzungen:

an der P aulsdorfer S traß e 1 8  Stück, an der Röchlitzer S traß e 5  
Stück Ahornbäumchen, an der Gebirgsstraße 15 Stück Kirsch­
bäumchen, an der Harzdorfer Bezirksstraße 3 Stück Ahornbäumchen, 
an der Kirschbäume-Allee 3  Stück Kirschen-, an der Birken-Allee 
2 Stück Birken-, an der Ruppersdorfer S traß e 3  Stück Ahorn­
bäumchen, am Fußw ege nach Röchlitz 2  Stück Ahornbäumchen 
und an der K aiser-Josef-Straße eine Linde.
Anfangs A pril erfolgte die D ü n gun g des ersten T heiles vom  

Kaiser-Josef-Park, und zwar hauptsächlich der drei großen Rasenplätze; 
dann wurden 3 4  große Baum gruben ausgehoben und m it guter Erde 
gefüllt, und alles vorbereitet um die E inpflanzung vornehmen zu können.

Gleichzeitig wurde im Vereinsgarten die Baumschule gedüngt, um ­
gestochen und m it jungen Bäumchen bepflanzt.

Ende A pril waren bereits sämmtliche Gartenanlagen und die S p a ­
ziergänge im Stadtwäldchen gereinigt, und die aus 2 0 0  Stück Kastanien­
bäumchen bestehende Allee längs der neuen Rosenthaler Bezirksstraße 
fertig gestellt.

A nfangs M a i wurden aus dem ersten Theile des Kaiser-Josef- 
Parkes 3 4  Stück Coniferen, aus den dort bereits zu dicht gewordenen 
Coniferen-Gruppen ausgehoben, und int neuen Theile dieses Parkes in
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die vorbereiteten 3 4  B aum gruppen überpflanzt, und dieser T heil des 
Parkes auf das sorgfältigste in S ta n d  gesetzt; und so, w ie alle Jahre, 
der G arten bei der stöbt. Kteinkinderbewahr- und W aisenanstalt herge­
richtet und m it Gemüse bepflanzt.

H ierauf erfolgte die H erstellung der drei obern Rasenplätze im  
K a ise r -J o se f-P a r k e , w o der R asen umgestochen und m it G rassam en  
besäet werden musste.

D ie  Herstellung der B lattp flanzen- B lu m en - und Teppichpflanzen - 
Gruppen im  Kaiser-Jose'-Parke und beim Stadttheater wurde anfangs  
J u n i beendet; die erfoiderlichen P flan zen  hiezu wurden sämmtlich im  
eigenen Gewächshause gezogen. Ende J u n i erfolgte die zweite R ein igun g  
sämmtlicher G artenanlagen und Spazierw ege int S tad tw äld ch en , das  
Beschneiden der Hecken au s Ligustrum bei der evangelischen Kirche und 
beim Versorgungshause, uud der Weißdornhecke län gs des D am m es der 
K aiser-Josel-Straße.

I m  M on ate J u li  gelangte der Kinderspielplatz im Stadtw äldchen  
zur A usführung und wurden daselbst 6  doppellange Bänke im  Kreise 
um  diesen Platz aufgestellt. D iese Herstellung war umso nothwendiger, 
a ls  hiedurch für die Kinder, und besonders die K inderw ägen ein geeig­
neter Platz geschaffen wurde, und die P lätze bei den Q u ellen  für die 
S paziergän ger freier wurden.

V om  M on ate August b is 15 . October wurde ununterbrochen an 
den Spazierw egen  im  S tadtw äldchen  gearbeitet. E s wurden 1 5 7 4  lausende 
M eter W ege entsprechend breiter gemacht, alle B aum w urzeln  und S te in e  
entfernt und mit scharfem Kiessand überzogen, so dass dieselben m it Recht 
a ls  schöne S pazierw ege bezeichnet werden konnten, auf welchen nunmehr 
der Verkehr bequem stattfinden kann.

I n  diesen M onaten  erfolgte auch die dritte R ein igung sämmtlicher 
S p azierw ege und G artenanlagen und zw eim al die Herstellung von  
Scheiben um die Linden der K aiser-Josef-Straße und auf dem Kaiser 
Franz-Josefs-P latze.

B e i dem Herannahen des W inters wurde Laubstreu gesam melt, 
das Wasserbassin im  K a ise r -J o se fs -P a r k e  abgelassen und wie jene 
P flan zen , welche es nöthig haben, durch Eindeckung m it Laub und 
Fichtenreisig gegen die W interkälte geschützt; B äum e und Strauchwerk  
wurde zum Schutze gegen Hasenfraß angestrichen und eingebunden und 
überhaupt alle Vorkehrungen getroffen, um  Schaden an dem G ehölze  
hintanzuhalten.

A nfan g Novem ber wurden die Teppichgruppen entfernt und beim 
K a iser-J o se f-D en k m a l Vergissm einnicht und die Gruppe beim Wasser­
bassin m it Stiefm ütterchen, die andern Gruppen m it gefüllten Gänse­
blümchen und Aurikeln bepflanzt; im  M onate December m ussten die erst 
vor kurzem auf dem Exercierplatze gepflanzten Bäum chen wieder a u s­
gehoben und im Vereinsgarten zur weitern Verwendung vorläufig einge-
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schlagen werden. D ie  weitere Thätigkeit beschränkte sich dann auf die 
Arbeiten im Gewächshause.

D ie  W itterungsverhältnisse im abgelaufenen Jahre waren äußerst 
ungünstig; int J u n i hatten wir noch Fröste, welche viel Schaden an ­
richteten, während des S om m ers schadeten heftige Regengüsse, und 
S tu rm w in d e verursachten viele Beschädigungen, besonders an den Alleen, 
so dass ein großer T heil der Baum pfähle durch neue ersetzt werden 
m usste, wodurch bedeutende A uslagen  entstanden sind.

A u s der Baumschule des V ereins wurden im Jahre 1 8 9 0  ver­
kauft 2 0 7  Stück Obstbäumchen und 3 6  Stück Coniferen, der E r lö s  
hicfür beträgt 14 9  fl. 4 0  kr.

D a s  Erträgnis der Kirschallee hinter dem Vereinsgarten war 2 0  fl.
A u s der Baum schule wurden 2 0 0  Kastanienbäumchen an die R o -  

senthaler Gem einde abgegeben.
S t a n d  d e r  K u ltu rob jecte  m i t  E n d e  d e s  J a h r e s  1 8 9 0 .
Allecbäume au s den Jahren 1 8 7 0  b is 1 8 9 0 .
Obstbäume 3 3 0  Stück, andere Alleebäume 2 1 3 9  Stück, zusammen 

2 4 6 9  Stück.
I n  der B au m sch u le im  V e r e in s  g a r t e n :

Aepfelbäumchen, v e r e d e l t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
A e p f e lw i ld l in g e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
B irnbäum chen veredelt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
B ir n w ild lin g e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Pflaum enbäum chen veredelt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Q u i t t e n u n t e r la g e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
K ir s c h w i ld l in g e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ahornbäuinchen 2 -  b is 4  j ä h r i g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Eschenbäumchen 7  jährig . . . . . . . . . .
Lindenbäumchen 2 - bis 7 j ä h r i g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Birken in verschiedenen Ar t e n . . . . . . . . .
Eichen in verschiedenen A r te n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ebereschen 6  j ä h r i g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
U lm en 6  j ä h r i g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Weißbuchen 4  jä h r ig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Rothbuchen 2  jä h r ig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Kastanien 2 -  b is 4  jä h r ig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
V aria  in verschiedenen S o r t e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Verschiedenes Strauchwerk .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Nadelhölzer in  mehreren S o r t e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

S onstige G eh ölze und P fla n zen  im  V e re in sg a rte n
Zwergobstbäumchen, verschiedene S o r t e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Stachelbeeren „ » . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Johannisbeeren „ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 0 8 0  Stück
2 0 0 n
7 2 0 n

2 0 0 f f

1 9 2 f f

4 0 0 r f

20 tf

5 0 0 n

2 6 8 f t

2 8 4
125
2 3 0
2 6 0
1 5 6
1 8 0 fl

6 0
5 5 0 H

4 0
2 8 0 t f

3 0 0 tl
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17 „
3 0 „
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I n  der botanischen Abtheilung m it N am en  bezeichnete G ehölze 5 5 0  Stück
Krautartige m it N am en  bezeichnete P f la n z e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 8 6 0  „
Hochstäm m ige R o s e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 2 0  „

I m  Gewächshause und in Kästen:
Teppichpflanzen .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 2 5 0  „
W a r m h a u s p f la n z e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 9 0  „
Orchideen, v e r s c h ie d e n e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 3  „
Verschiedene F lorpflanzen. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 0 0 0  „
K a lth a u sp fla n z en . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 5 0  „
und Knollengewächse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 5 0  „

Rücksichtlich des B etriebes der Pflanzencultur int Gewächshause und  
den hiezu gehörigen Mistbeetkästen ist zu berichten, dass sämmtliche im  
Jah re 1 8 9 0  zu den B lu m en - und Teppichgruppen nöthigen und hiezu  
verwendeten P flan zen  int eigenen Gewächshause und in dazu gehörigen  
Kästen gezogen worden sind.

Z ur Verwendung gelangten:
zur Teppichgruppe beim Denkm al im  Kaiser-Josef-Park . . 1 2 3 5 0  S tü ck
zur G ruppe aus G e r a n i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 5 0  „
zur Einfassung des W a sse r b a ss in s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 0 0  „
zur Gruppe aus V an ille  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 5 0  „
zur Teppichgruppe beim W asserb assin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8 2 0 0  „
zur B lattpflanzengruppe im  Kaiser-Josef-Park . . . .  3 5 0  „
zu den beiden Blattpflanzengruppen beim S ta d tth e a te r . . 1 0 4 0  „

im ganzen 2 2 9 4 0  Stück
Schließlich kann ich nicht unerwähnt lassen, dass durch H e r r n  J o s e f  

H o l u b  d i e  V a s e ,  w e lc h e  d en  A u s l a u f s s t ä n d e r  d e r  L u d w i g s ­
q u e l l e  schmückt ,  d e m  V e r e i n e  z u m  G e s c h e n k e  g e m a c h t  w u r d e ,  
w e l c h e m  h i e f ü r ,  s o w i e  j e n e n  H e r r n ,  d i e  sich a n  d e r  A n s c h a f -  
f n n g  b e t h e i l i g t e n ,  d e r  D a n k  a u s g e s p r o c h e n  w i r d .

D er  A rbeitsplan  wurde im  großen G anzen eingehalten, und be­
schränkte sich die Thätigkeit der G artenbauabtheilung hauptsächlich auf 
die E rhaltung, Verbesserung und Vergrößerung der G artenanlagen des 
V ereines; die G artenbauabtheilung hofft, dass ihre Leistungen nicht nur  
den Verein, sondern im  allgem einen die Bevölkerung Reichenbergs be­
friedigen werden und somit dem Vereine das W oh lw ollen  erhalten bleibe, 
welches b is  jetzt es möglich machte, auf der betretenen B ah n  auch 
in der Zukunft vorw ärts schreiten zu können.

R  e i ch e n b e r g , am  2 2 . Jän n er 1 8 9 1 .
----------------
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An S a ld o -V o r tr a g ................................................. 107 57
A . S u b v e n t i o n e n :

V on der S tad t Reichenberg..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 600 —

V on der Reichenberger S p a rk a sse ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 700 — 1300 —
B . Ge s che nke :

Von der Fam ilie Josef W i l d n e r ........................... 25 —

V on Adolf Ginzel, V e r m ä c h tn is ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 — 125 —
C. M i t g l i e d e r b e i t r ä g e :

Von 717 Mitgliedern B e itr ä g e ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1359 —
D . E r t r a g  der  P f l a n z u n g e n :

Von verkauften Bäumchen E r l ö s .............. .. . . .. . . .. . . . 316 44
E. S o n s t i g e  E i n  n a h m e n :

Von Führer- und K a rten v erk a u f..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 343 35
„ E rlös eines Concertes .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 114 51
„ Einzahlungen ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 400 —
„ E rlös verkaufter Pappeln ........................... 200 1057 86

4265 87

Geprüft und richtig befunden:
Josef Longe, Siegmund Hittmann.
Stadtverordneter. Stadtrath.
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im Jahre J890. Haben

A . A n p f l a n z u n g e n :
Für Sam en und Pflanzen . . . . . . . . . 116 85

B.  K a i s e r  J o s e f - P a r k :
Für Pfosten und S t e i n e ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ....  . . 109 41

C. B o t a n i s c h e  G a r t e n :
Für Schieferdecker, Glaser und Pumpenmacher . . 29 52

„ Reparatur des G artenhauses... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67 56
„ Assecuranz und S t e u e r n ............................... 14 69 111 77

D . A r b e i t s l ö h n e :
Für Löhne an die T agarbeiter............................... 1463 23

„ Gehalt dem G ä r t n e r ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 600 — 2063 23
E. M u s e u m :

Für Neuanschaffung für die Samm lungen . . . . 55 98
„ „ von Regalien ...................... 14 90
„ Reinigen und A ssecuranz............................... 20 66 91 53

F . M e t e o r o l o g i s c h e  S t a t i o n :
Für Apparate und dem Leiter .... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80 42

Gr. S o n s t i g e  A u s l a g e n :
Für Professtonisten-Arbeiten ............. . .. . . .. . . .. . . .. . . . 416 42

„ Schriftführer und E in c a ss ie r e r ...................... 83 81
„ diverse A n sch affu ngen ................................... 160 28
„ Erbauung der Ludwigsquelle..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 400 —
„ Frachten und B a u m p f ä h le ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 78 08
„ Mitgliedsbeitrag des landw. Centralverbandes . 40 —
„ Erbgebühren ............. . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. 10 38

Kohlen ............. . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . 143 88
„ Subvention der landw. Winterschule . . 200 — -
„ den G ärtnerfond.............. .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. 100 — 1632 ÖO

S a ld o -V o r tr a g .............. .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . 59 81

4265 87

R e ic h e n b e r g ,  am 31. December 1890.
Guft. I . Markowitz.

.................... Rechnungsführer.
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Verzeichniß
der in Tauschoerbindung stehenden Vereine, Gesellschaften

nnd Anstalten.

A g r a m :  Kroatischer Naturforscherverein.
A l te n b u r g : Naturforschende Gesellschaft des Osterlandes. 
A u g s b u r g :  Naturhistorischer Verein.
A u g s b u r g :  Schwäbisch-Bairische Gartenbaugesellschaft.
A u s s i g :  Naturwissenschaftlicher Verein.
B a s e l :  Naturforschende Gesellschaft.
B e r l i n :  Polytechnische Gesellschaft.

„ Botanischer Verein der Provinz Brandenburg.
B e r n :  Schweizerische ethomologische Gesellschaft.

„ „ naturforschende Gesellschaft.
„ „ Gesellschaft für die gesammten Naturwissenschaften.

B o n n :  Landwirtschaftlicher Verein für Rheinpreußen.
B ö h m .  - L e i p a :  Nordböhmischer Excursionsclub. 
B r a u n s c h w e i g :  Verein für Naturwissenschaft.
B r e m e n :  Naturwissenschaftlicher Verein.

„ Gartenbauverein.
B r e g e n z :  Museumverein.
B  r e s l a u :  Verein für schlesische Jnsectenkunde.
B r ü n n :  K. k. mährisch-schlesische Gesellschaft zur Beförderung des Acker­

baues, der Natur- und Landeskunde.
„ Naturforschender Verein.

B r ü s s e l :  Societä malacologique de Belgique.
B u e n o s  A i r e s :  Academia nacional de Ciencias en Cordoba 

(Republica argentina).
C h e m n i t z :  Gartenbauvererein.

„ Naturwissenschaftlicher Verein.
C h r i s t i a n a : Norwegische Commission der europäischen Gradmessung. 
C h u r :  Naturwissenschaftlicher Verein Graubündens.
D a n z i g :  Naturforfchende Gesellschaft.
D  a r m st a d t : Gartenbauverein.

„ Verein der Erdkunde.
D o n a u - E s c h i n g e n :  Verein für Geschichte und Naturgeschichte der 

Baar und der angrenzenden Landestheile.
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D r  e s d e n :  Naturwissenschaftliche Gesellschaft „ Is is" .
„ Verein für Erdkunde.

D ü r k h e i m  a. d. H . : Policchia, naturwissenschaftlicher Verein der 
Rheinpfalz.

E l b e r f e l d ' .  Naturwissenschaftlicher Verein.
E m d e n :  Natursorschende Gesellschaft.
E r f u r t :  Königliche Akademie gemeinnütziger Wissenschaften. 
F r a u e n f e l d :  Thürgauische naturforschende Gesellschaft. 
F r a n k f u r t  a. M .: Senkenbergische naturforschende Gesellschaft. 
F r a n k f u r t  a. O . : Naturwissenschaftlicher Verein.
F  r e i b u r g : Naturforschende Gesellschaft.
F r e i h e i t :  Section Riesengebirge des Gebirgsvereines für Böhm en. 
F u l d a :  Verein der Naturfreunde.
S t .  G a l l e n :  NaturwissenschaftlicheGesellschaft 
G e n u a :  E ffem erid i d ella  so c ie ta  di le ttu re .
G e r a :  Gesellschaft von Freunden der Naturwissenichaften.
G i e ß e n :  Oberhessische Gesellschaft für Natur- und Heilkunde. 
G o t h a :  Thüringer Gartenbauverein.
G ö r l i t z :  Naturforschende Gesellschaft.
G r a z :  Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark.

„ K. k. Gartenbaugesellschaft.
„ Thierschutzverein.

G r e  i f s w a l d :  Naturwissenschaftlicher Verein für Neupommern und Rügen. 
H a  l l e  a. d. S . : Kaiserlich leopoldinisch-karolinisch-deutsche Akademie 

der Naturforscher.
H a m b u r g :  Verein für naturwissenschaftliche Unterhaltung. 
H a m b u r g - A l t o n a :  Naturwissenschaftlicher Verein.
H a n a u :  Wetterauische Gesellschaft für die gesummte Naturkunde. 
H a n n o v e r :  Naturhistorische Gesellschaft.
H e i d e l b e r g :  Naturhistorisch-medicinischer Verein.
H e r m a n n s s t a d t :  Siebenbürgischer Verein für Naturwissenschaften.

„ Verein für siebenbürgische Landeskunde.
I  n s  b r u ck: F erd in an d eu m  für T irol und Vorarlberg.

„ Naturwissenschaftlich-medicinischer Verein.
S .  J o s e :  National-M useum.
K a r l s r u h e :  Gartenbauverein für das Großherzogthum Baden.

„ Naturwissenschaftlicher Verein.
K a s s a :  (Kesmark): Ungarischer Karpathenverein.
K a s s e l :  Verein für Naturkunde.
K i e l :  Naturwissenschaftlicher Verein für Schleswig-Holstein.
K l a g e n f u r t : Kärtner Gartenbauverein.

„ K . k. Gesellschaft zur Beförderung des Ackerbaues.
K ö n i g s b e r g :  Physikalisch-ökonomische Gesellschaft.
L a n d s h u t :  Botanischer Verein.
L e i p z i g :  Verein für Erdkunde.
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L e i t m e r i t z :  Anpflanzung?- und Verschönerungsverein.
L i n z :  M useum  F rancisco-C arolinum .
S  t. L o u i s :  A cad em y of Science.
L u x e m b o u r g :  S o c ie te  botan iq u e.
L ü n e b u r g :  Naturwissenschaftlicher Verein.
M a g d e b u r g :  Naturwissenschaftlicher Verein.
M a r b u r g :  Gesellschaft zur Beförderung der gesummten Naturwissenschaften. 
Mä h r i s c h - S c h ö n b e r g :  Theßthaler landwirtschaftlicher Fortbildungverein. 
M o d e n a :  A nnuario  d ella  so c ie ta  d eg li n atu ra listi.
M  o s k a u :  S o c ie te  im peria le d es  n atu ra listes.
M ü n s t e r :  Westphälischer Provinzialverein für Wissenschaft und Kunst 
N e i ß e :  Philomathie.
N e u b r a n d  e n b u r g :  Verein der Freunde der Naturgeschichte in 

Mecklenburg.
N ü r n b e r g :  Naturhistorische Gesellschaft.
O f f e n b a ch : Verein der Naturkunde.
O s n a b r ü c k :  Naturwissenschaftlicher Verein.
P a r i s : A n n uarie  geo log iq u e u n iverse lle ,
P a s s a u : Naturhistorischer Verein.
P  e s t : Ungarische geologische Gesellschaft.
P e t e r s b u r g :  C om ite geo log iq ue de R ussie.
P r a g :  Rede- und Lesehalle der deutschen Studenten.

„ Böhmische Gartenbaugesellschaft.
„ Naturhistorischer Verein Lotos.

P r e ß b u r g :  Verein für Natur- und Heilkunde.
R e g e n s b u r g :  Naturwissenschaftlicher Verein.
R e i c h e n b a c h  i. V . : Vogtländischer Verein für allgemeine und specielle 

Naturkunde.
R o m :  R ea le A ca d em ia  dei L ineei.
S a a z : Anpflanzungs- und Verschönerungsverein. 
S o n d e r s h a u s e n :  Verein zur Förderung der Landwirthschaft.

„  Irm isch ia, botanischer Verein für das nördliche
Thüringen.

T r i e r :  Gesellschaft für nützliche Forschungen.
V e r o n a .  A nnuario  d’agricultra, arti e  com m ercio. 
W a r n s d o r f :  Anpflanzungsverein.
W i e n :  K. k. Hofmineraliencabinet.

„ K. f. Gartenbaugesellschaft.
„ K. k. zoologisch-botanische Gesellschaft.
„ K. k. geologische Reichsanstalt.
„ Rede- und Lesehalle der technischen Hochschule.
„ Verein für Landeskunde in Niederösterreich.
„ Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse. 

W i e s b a d e n :  Nassauischer Verein für Naturkunde.
Z ü r i c h :  Naturforschende Gesellschaft.
Z w i c k a u  (Sachsen): Verein für Naturkunde.
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Aedenk-Htatt
d e r  i m  J a h r e  1 8 9 Ö  v e r s to r b e n e n  M i t g l i e d e r ,  

a .  Ehrenm itglieder.
S e . Hochwürden P. T haddäus Kotzura, Prag.

b . Correspondirende M itglieder.
S e . Hochwürden P. D om inik  öermak, Prag.
P . T. Herr A lfred L orenz. Professor an der technischen 

Hochschule in Brünn.
„ .. „ Franz Fritsch von  M inenfeld  in Prag,

c  Ordentliche M itglieder.
P. T. Herr Auerbach A ugust. Kaufmann in Reichenberg. 
„ „ „ Bäck A lbin, Privatier in Reichenberg.

„ „ D em uth  A n ton . Fabrikant in Reichenberg.
„ „ „ D em uth S o p h ie , Fabrikantenswit. in Reichenberg.
„ „ „ F eix  F ranz, Manufacturzeichner in Reichenberg.
„ „ „ Felgenhauer Franz, Appreteur in Reichenberg.
„ „ „ G inzel A dolf, Wollhändler in Reichenberg.
„ „ ,. G rüner Franz, Tucherzeuger in Reichenberg.
„ „ „ H änsel R obert, Photograph in Reichenberg.
„ „ „  H anew ald R u d olf, Procurist in Reichenberg.
„ „ „ H iebel Josefs  W itw e,K aufm .-G att.in  Reichenberg.
„ „ „ H oldgrün F ranz, Hutmacher in Reichenberg.
„ „ „ H übner A . W ., Wollabfallhändler in Reichenberg
„ „ H übner Ernst, Lederfabrikant in Reichenberg.
„ „ „ J äg er  A nton , Spinnereibesitzer in Katharinberg.
„ „ „ K örner Karl, Agent in Reichenberg.
„ „ „ Löwenberg A nna, Gastwirtin in Reichenberg.
„ „ „ Maschler Eduard, Agent in Reichenberg.
„ „ „ J. U . D r . M ay r  A n ton , Advocat in Reichenberg.
„ „ „ M ü lln er  A n ton , Fabriksdirector in Reichenberg.
„ „ „ Nentwich Josef, Schuhmacher in Reichenberg.
„ „ „ N erradt F ranz, Direct, d. Reichenberger Sparkasse.
„ „ „ R ehw ald F ranz, Kaufmann in Reichenberg.
„ „ „ Schien  Franz, Kaufmann in Reichenberg.
„ „ „ S im o n  W en zel I . ,  Hotelier in Schönlinde.
„ „ „  S tepanek Josef, Kaufmann in Reichenberg.
„ „ „ Trenkler Eduard, Privatier in Reichenberg.
„ „ „ T ugem ann Ferdinand, Tuchkausm. in Reichenberg.
„ „  „ W a lte r  F ranz, Lehrer in Reichenberg.
„ „  „ W ilhelm  A nton , k. k. Landesgerichtsrath a. D .

in Reichenberg.
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Vorstand des Vereines für das Jahr 1891.
Protektor des Vereines:

S e . Hochgeboren Herr Franz Graf C l a m  C a l l a s  k. k. Kämmerer.

Obmann: Herr Ludwig H l a f i w e tz, Apotheker und Stadtrath in 
Reichenberg.

1. Obmann-Stellvertreter: Herr Dr. Josef M u h r ,  k. k. Direktor der
Staatsmittelschule in Reichenberg.

2 . Obmann-Stellvertreter: Herr Leopold W a t z n a u e r ,  Kanzlei-
adjunct des k. k. Kreisgerichtes in Reichenberg.

Schriftführer: Herr Leopold W a t z n a u e r ,  Bürgerschullehrer in 
Reichenberg.

Rechnungsführer: Herr Gustav M  a r k o w i tz, Kaufmann in Rei­
chenberg.

Bücherwart: Herr Wenzel S t u f e ,  Volksschullehrer in Reichenberg. 
Sammlungswart: Herr Ferdinand M ax, B e u e r ,  Bürgerschullehrer 

in Reichenberg.
Vorstandsmitglieder:

Herr H o l u b  Joses, Tuchkaufmann in Reichenberg.
„ K r a u m a n n  W ilhelm, Kaufmann in Reichenberg.
„ P  i e r s i g M ax, Kunst- und Handelsgärtner in Reichenberg.
» P o s s e l t  Heinrich, Kaufmann in Reichenberg.
„ R i c h t e r  Ignaz, Professor an der Communal-Handelsschule in 

Reichenberg.
„ T r e n k l e r  Friedrich, Privatier in Ruppersdorf.
„ T r e n k l e r  Stefan, Kaufmann in Reichenberg.
„ W a l t e r  Adolf, Excellenz Graf Clam Gallas'scher Waldbereiter 

in Siebenhäuser.
„ W a t z e l  Theodor, P h . Dr., Professor an der k. k. Staatsm ittel­

schule in Reichenberg.
„ K l o ß  Franz Ferdinand, Bolksschullehrer in Reichenberg.

Leiter der meteorologischen Beobachtungsstalion: Herr Rudolf
H e r m a n n ,  Bolksschullehrer in Reichenberg. 

Vereinsgärtner: Franz F r i t s c h .
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Ehrenmitglieder.
S e . Excellenz Dr. Anton B a n h a n s ,  k. k. geheimer Rath und Ritter 

mehrerer hoher Orden.
S e . Excellenz Herr Eduard Graf C l a m  G a l l a s ,  k. f. General der 

Cavallerie, Ritter des goldenen Vließes rc. rc.
Ihre Excellenz Frau Gräfin Clothiloe C l a m  G a l l a s .
S e . Hochwürden P . Emanuel G e l i n e k ,  Pfarrer in Deutsch-Kautz 

bei Znaim.
P . T. Herr Josef H o f f m a n n , P rivatier in Reichenbrrg.
„ „ ,  Anton Clemens H u b ,  gräfl. Forstmeisler in Pension und

Ritter des Franz Josefs-Orden in Bodenstadt.
P . T. Herr E. P e t z o l d ,  königl. prinzl. niederl. Gartendirector im 

Ruhestande in Blasewitz.
S e . Durchlaucht Camillo Josef Jdesbald R o h  a n ,  Herzog von Bouillon  

und M ontbazon, Fürst von Gußm ens, Rochefort und 
M ontauban.

P . T. Herr Gustav S c h i r m e r ,  Privatier in Reichenberg.
„ „ „ Anton S c h m i d t ,  Bürgerschuldirector in Haida.
„ „ „ Gottlieb S c h ü t z e ,  Privatier in Reichenberg.
„ „ „ Johann S  e i d e m a n n, Domänenraih S r . Excellenz des

Herrn Grafen Clam G allas in Grafenstein.
„ „ „ Adolf Ritter v o n  S e n o n e r ,  Bibliotheksbeamter an der

k. k. geologischen Reichsanstalt zu Wien.
„ „ „ Wilhelm S i e g m u n d ,  Privatier in Reichenberg, Ehren­

präses.
S e . Excellenz Dr. Karl Ritter v o n  S t r e m a y r ,  k. k. geheimer Rath,

2. Präsident des obersten Gerichts- und Cassationshofes, 
Ritter mehrerer hoher Orden rc. rc.

P . T. Herr Friedrich Ritter von T e m p s k y ,  Buchhändler in Prag.
„ „ „ Anton W i e d e ,  jubilirter Schuldirector in Reichenberg.
„ „ „ Wenzel W o l f ,  k. k. Direktor a. D . in Reichenberg.
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(Lorrespondierende Mitglieder am Schluffe 
des Wahres {890.

P . T. Herr Josef B e l u c c i , Professor der Chemie an der Universität 
zu Perugia.

„ » ,, Josef B l e c h a , Gartendirector S r . Excellenz des Grafen
Clam G allas in Koschik bei Prag.

.............  Karl B  l e y ,  Apotheker in Dresden.
„ „ „ Moritz K l e m m ,  Oberlehrer in Zittau.
„ „ „ H- C l  e s s i n ,  Eisenbahnstationsvorstand in Ochsenfurth.

,, F- H. D  a rn m a n n , Kunst- und Handelsgärtner in Görlitz.
„ Dr. Oskar O swald F r i e d r i c h ,  Conrector am Johanneum 

in Zittau.
„ „ .. F . K. G i n z e l ,  Astronom an der königl. Sternwarte in

Berlin.
„ „ „ Dr. Carl H a m b ö c k ,  Specialwanderlehrer des Landescul­

turrathes für das Königreich Böhmen in Prag.
„ „ „ Dr. Gustav Adolf H e i d e m a n n ,  emer. Oberlehrer am

Johanneum in Zittau.
„ „ „ M. Dr. Emil H o l u b ,  Afrikaforscher.
„ .. „ J a b l o n s k y ,  Wanderlehrer für Niederösterreich.
„ ,. „ Dr. August J a n s e n  in Tirlemont.
„ „ „ Carl K i l i a n ,  Privatier in Zittau.
„ „ „ G. K r a u s e ,  Vorstand der Gartenbaugesellschaft „Flora"

in Dresden.
„ „ „ Dr. Gustav L a u b e ,  Professor am deutschen Polytechnikum

in Prag.
„ „ „ Adalbert M a s c h e k ,  Gartendirector S r. Durchlaucht des

Fürsten Camill Rohan.
„ „ „ Alexander N e u m a n n ,  Privatier in Zittau.
„ „ „ G. P o s c h a r s k y ,  Jnspector des königlichen botanischen

Garten in Dresden.
„ „ „ Cyrill R e i c h t ,  Professor an der k. k. deutschen Oberreal­

schule in Prag.
„ „ „ Ludwig R e m h a r d t ,  Konservator der botanischen S am m ­

lungen an der Universität in Charkow.
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P. T. Herr A lois R o g e n h o f e r ,  Custos am k. k. zoologischen M u ­
seum in Wien.

„ „ „ August S c h i l l e r ,  Oberlehrer am Johanneum in Z ittau.
„ „ M. Dr. Josef S c h m i d t  in Gablonz.

„ „ „ M. Dr. Alexander S k e f i t z ,  Redacteur der öfter, botanischen
Zeitschrift in W ien.

„ „ „ Wilhelm S m e t a c z e k ,  Director an der k. k. Oberreal­
schule in Pilsen.

n n „  J u liu s  S o n n t a g ,  Professor an der Landesoberrealschule
und k. Rath in Znaim.

,, „ „ Oskar S p e r l i n g ,  städtischer Parkinspector in Görlitz.
„ ., „ Anton T a u s c h e ,  Reichsraths- und Landtagsabgeordneter

in Prag.
„ „ „ Eduard T o b i s c h , Secretär des Postsparcassenamtes in

Wien.
„ „ „ Rudolf T e m p l e  in Budapest.
„ „ „ A. T h o m a s ,  Jnspector in Zittau.
„ „ „ Josef W a s a t s c h , Gutsbesitzer zu Gabel.
„ „ „ P h . Dr. Friedrich Otto W ü n s c h e ,  Gymnasialoberlehrer

in Zwickau (Sachsen).
„ „ „ Dr. Victor Ritter von Z e p h a r e w i c h ,  k. k. Universitäts­

professor in Prag.
„ Friedrich Z e h ,  k. k. Grundbuchsführer in Karbitz.

„ , „ Prof. Dr. Eduard Z e  tzsch e , Telegrapheningenieur im
Reichspostamt a. D . in Dresden.
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Alitglieder-Verzeichnis.

Alster Franz, J. U. Dr. und Advocat,14_ 5
Altar Michael, M ed. Dr., 156— 2. 
Altmann Gustav, Fabrikant, 163— 4. 
Anpflanzungs- und Verschönerungs­

verein in Gablonz.
Appell Anton, Kaufmann, 22— 1. 
Appelt Ferdinand. Leiter der Viertler 

Volksschule.
Apvelt Franz, Privatier, 392—3. 
Appelt Jos. Ludw., Kaufm., 364— 3. 
Aubin Karl, Fabrikant, 3 39—3.

10 Aubin Marie, Private, 156— 2. 
Auerbach August, Kaufm., 101— 3. 
Augsten Ferd., Kaufmann in Rup­

persdorf, Obmann der Bezirks­
vertretung.

Bablich Friedrich, Kaulm., 150— 3. 
Bäck Albin, Privatier, 75— 1.
Band I . ,  Kunst- und Schönfärber, 

267— 3.
Bartel W ilh. sen . Priv., 142—4. 
Bartel W ilh .M n., Glashdl., 142—4. 
B asler Ed. Pflastcrme'ster, 367— 1. 
Bazant Wenzel, Fleischhauer.

20 Bauer Johann, Damenconfection. 
Bayer Eduard, Agent, 206— 1.
Dr. Bayer Fr., Stadtrath.
Belda Anton, Kaufmann, 3 9 — 5. 
Bergmann Adolf, Uhrmacher, 34—4. 
Bergmann Ferd., Magistratssecretär, 

1- 1.
Bergmann Ferdinand, Fleischhauer, 

261— 3.
Bergmann Ferdinand, Advocaturs- 

Concipient.
Bergmann Johann, Revierjäger in  

Freudenhöhe.
BergmannJul., Weinschenker 330—2. 

30 Bergmann P au l, Buchhalter. 125—4. 
Beuer Andreas. Kaufmann.
Beuer Ferdinand, Riemer, 18— 3. 
Beuer Ferd. Max., Bürgerschullehrer. 
Beuer Josef, Kaufmann.

BeuerValentin, Tucherzeuger,241—2.
Bienert Anton, Lehrer
Dienert Josef. Kaufmann, 171— 1.
BienertK.86n.,Posamen<ierer.36—4.
Bienert K. jun., Wollehändler und 

Fabrikant. 36—4.
40 Bildungsverein Industrieller.

Blumrich Franz. Weißbäcker, 368— 1.
Bönisch Anton, Kaufmann, 177—3.
Bogner Emanuel, Kaufm. 194— 2.
Bogner Josef, Kaufmann, 194— 2.
Bontd Ferd. R a p ., Dienstmanns- 

institutsinbaber, 307— 1.
Braem Louis, Assecuranzbeamter in 

Triest.
Braßloff E., J. U. Dr. Advocat, 

2 - 5
Braunsburaer Josef, Handschuh­

macher. Hragerstraße 132— 2.
Bürger Adolf, Baumeister, 424— 1.

50 Chlumsky Franz, Buchhalter 47—5.
Cloin Theodor, Privatier.
Conde Carl, Bürstenmacher, 35—4.
Consumverein, 431— 1.
Cultusgemeinde, Israelitische.
Czlschka Hugo von Hobentorst, k. k. 

Hauptmann i. P ., 3—3.
Czoernig Karl, J. U . Dr., Advocat, 

1 6 2 - 2 .
Demuth Adolf, Fabrikant, 16—3.
Demuth Anton, Fabrikant, 76—3.
Demuth Ant. Frz., Fabrikant, 16 —3.

60 Demuth Ant. Rud.. Fabrikant, 76— 3.
Demuth Josef, Privat-er, 255— 1.
Demuth Rudolf. Fabrikant, 76— 3.
Deutsch Alfred, Spediteur, 125—4.
Deutsch Leop.Midtrhandler, 278— 1.
Dorfwirth Aug. P h . Dr., Professor 

an der k. k. Staatsmittelschule.
Doublebsky Vincenz von Sterneck, 

Inspektor der S  -R.-D . V .-B .
Dwaroch Anton, Gastwirth inSieben- 

häuser.
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Ehrlich Ludw., Ritter von Treuenstätt, 
Privatier, 12— 2.

Eisinger Karl, Bureauchef d. Reichen­
berger Bank, 1 3 —5.

70 P . Eiselt F . Bürgerschul - Katechet, 
311— 2.

Elger Bernhard, P rivatier, 261— 1.
Elger Ferdinand 350— 2.
Eigner Ferd., Tucherzeuger, 32 3— 4.
Elger Ferd. I . ,  Tucherzeuger, 81— 1.
ElgerFrz. A., Tucherzeuger, 24 6— 3.
Elger Gustav, Tucherzeuger, 377— 3.
Elger Zos. Franz, Tucherz., 35 9— 3.
Elger Karoline. Private 18— 5.
Elstner E . C . , Getreidegeschäft, 

219— 1.
80 Elstner I .  F ., Bildhauer, 218— 1.

Elstner Ferd., Bäcker, Stadtverord­
neter 427— 1.

Eifert Carl, Kaufmann.
Endler E d., Vertreter der Actien- 

brauerei in Pilsen.
E ngel Jos., Oberlehr. i. Ruppersdorf.
Engelhardt Wilhelm, Assecuranzbe- 

amter, 163— 4.
Erben Reinhold, Bürgerschullehrer.
Ergenzinger Ju liu s, Pastor.
Exner Johann, Privatier, 109— 1.

Falke Anna, Kaufmannsgattin.
90 Falke Oscar, Kaufmann, 6— 4.

Fanderlik Felix, Professor und Fach­
vorstand an der k. k. S taa tsge­
werbeschule.

Farnik Ferdinand, Bäcker, 2 2 0 - 2 .
Feix Eduard, Oberlehrer, Ruppers­

dorf, 47— 5.
Feix F r a n z , Manufacturzeichner, 

47 — 5.
Felgenhauer Ferd., Appreteur und 

Stadtrath, 372— 3.
Felgenhauer F rz., Appreteur.372— 3.
Felgenhauer Josef Binder, 79— 2.
Ferster W ., Herrenschneider. 301— 2.
Fibinger Karl, k. k. Kreisgerichts­

adjunkt i. P .
100 Fiedler Rudolf, Professor an der 

k. k. Staatsgewerbeschule.
Fischer Rudolf D i\, k. k. Raths- 

secretär.
Fousek Anton, Kaufmann, 9— 4.
Fousek B arb ara , Weinhandlung, 

2- 1.
Fousek M arie, Private, 29— 4.
Frank A l'b . Dr. Professor an 

der k. k. Staatsmittelschule.

Frank Theodor, Kaufmann, 31— 4.
Franz Adolf, Ober-Ingenieur der 

S .-R .'D . V .-B . in Pension.
Franz Adolf, Privatier. 177— 2.
Franz Ferd.,Agenturgeschäft, 268— 1.

110 Freyverg I . ,  Tuchkaufmann 132—4.
Friedrich W ilh., Privatier, 13— 2.
Fritsch Franz, Vereinsgärtner.
Fritsch Gustav, Drechsler, 171— 1.
Fritsch Josef, Buchhändler, 3— 4.
Frohsinn (Gesellschaft) 3 2 2 - 4 .
FunkeG.,Cravattenfabrikant,191— 2.
Führich Stefan , Gärtner. 43— 3.

Gahler Josef, Mühl- und Hausbe­
sitzer in Rosenthal.

Gärtner Franz, Baumeister, 368— 3.
120 G eislerA d.M n., Seifensieder, 30— 1.

Geister Gustav, P riv ., 43 3 — 1.
Gerhardt Karl, Kaufmann, 277— 1.
Gerzabek Rudolf, Buch- und S te in ­

drucker, 196—2.
Geselligkeitsclub (Verein) 191— 1.
Ginzel Adolf, Wollehändler. 1 2 2 - 3 .
Ginzel Ant. I . ,  Tucherzeuger, S tad t­

verordneter, 188— 3.
Ginzkey Ju lie , Fabrikantensgattin in 

Maffersdorf.
Ginzkey W illy, Fabrikant in M af­

fersdorf.
Gnörich O sw ald, Procurist, 1 5 - 5 .

130 Görlach Johann, Med. Dr., 5— 4.
Graste Ignaz, Med. Dr., 450— 1.
Grätschet Adolf, Kohlenhdl., S tad t­

verordneter, 84— 5.
Grohmann Heinrich, Professor an 

der k. k. Staatsgewerbeschule.
Großmann Josef, Rasierer, 39— 3.
Grüner Franz, Tucherzeuger, 145—3.
Grüner Heinr., Buchhalter, 376— 1.
Grüner Earl, Tucherzeuger in Neu- 

Röchlitz.
Grüner Robert, Tuchfabrikant, 

Schützengaffe.
Gube Anton, Buchhalter, 118— 1.

140 Gube Johann, Fleischer, 174— 1.
Gube Karl, Kaufmann, 288— 2.
Günther Ig n az, Buchhalter, 41— 3.
Günther H ubert, Damenschneider, 

216— 1.

Hansel Eduard, Senffabrik, 1 3 7 - 3 .
Hänsel Rob., Photograph, 252— 1.
Harnisch Friedrich, Agent der „New- 

Vork" Lebensversicherungsgesell- 
sckaft, Gerichtsstraße 3 4 1 -2 ..
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Hawel I . ,  Magister der Pharmacie, 
1— 3.

Haller T h . , J . U. D r . , Advocat, 
3 0 9 - 2 .

Hallwich Hermann. Dr., Reichsraths­
und Landtagsabgeordneter, 77— 5.

150 Hallwich Rosa, Privatiere, 77— 5.
Hanisch Alois, M. Dr., Stadtphysicus, 

5 - 3 .
Hanewald Rudolf, Procurist, 57— 5.
Hanusch Wilhelm, Spinnereibesitzer, 

Rosenthal II.
Härtel Em. B ., Kaufmann, 178— 1.
Hartig Josefs Erben, 156— 2.
Hasenöhrl O sc a r , Tuchfabrikant 

Stadtverordneter, 76— 3.
Haucke Gustav, Commissions- und 

Speditionsgeschäft, 6 —4.
Hauser Anton, Bürgerschullehrer.
Hauser Ferd., Kaufmann, 5 —3.

160 Hauser Heinrich, Agent, 17— 5.
Hauser Jos.,Schneidermeister, 68—4.
Hausmann Franz, Seiler, 208— 2.
Hecke Carl, Herrenschneider, 138— 3.
Hecke Th., Fabriksdirector, 20— 5.
Hevler Franz, Jnspector der S .-N . 

D . B .-B .
Hehl Johann, Leiter der Christian­

städter Volksschule.
Heigel F raw , Lehrer.
Hein Anton, Schlossermeister, S tad t­

verordneter, 103— 2.
Hein Josef, Bergdirector in Pension.

170 Heinrich W ilh., Hotelier, Theaterplatz.
Heinzel Al., k. k. Ober-Ingenieur.
Helfer Doroth., Gast.-Gatt., 180— 1.
Helfer F . Spediteur, 180—1.
Henninger Franz, Ed., Buchhalter, 

7 6 - 3 .
Hergel Hugo, J . U. Dr. Advocat.
Herkner Ed., kais. Rath, Fabrikant, 

8 8 - 5 .
Herkner L., Fabrikantsgattin 88— 5.
Herminghaus H . , Fabriksdirector.
Hermann Anna, Hausbesitz., 33— 4.

180 Hermann Franz, Kaufmann, 6— 4.
Hermann Franz, Bezirksschulinsp. 

in Pension.
Herrmann Franz, Fabriksdirector 

in Jserthal.
Herrmann Gust., Kaufmann, 12—5.
Hermann Rudolf, Lehrer.
Hersch Ignaz, Tuchgeschäft, 50—4.
Hersch W ilhelm. J. U. Dr., Advocat.

. Herzog Franz, Privatier, 137—2.
Hickmann A. L., Profeffor und em. 

Bezirksschulinspector.

Hiebel Edvard, Buchhalter, 4—5.
190 Hiebel Josefs Witwe, Kaufmanns- 

gattin, 4—5.
Hillebrandt Vincenz,Spengler,Stadt­

verordneter, 52—4.
Hilscher H., Bürgerschullehrer.
P. Hirschmann Ant., Pfarrer, 9—2.
Hirschmann Ant., Mahlmüller,19—4.
Hittmann S iegm u u d , Privatier, 

Stadtiath, 3 0 6 - 2 .
Hlasiwetz Aur., Apothekersgatt., 1—3.
Hlasiwetz Ludwig, Apotheker und 

Obmann des Vereines, Stadtrath, 
1— 3.

Hlawatsch Adolf, Lehrer.
Hochgesandt A., Schuhm., 249— 1.

200 Hoffmann Adolf, Appreteur, 124—2.
P. Hoffmann Ant., Erzdechant und 

k. k. Bezirksschulinspector.
Hoffmann Bernhard, Tucherzeuger, 

80— 3.
Hoffmann Eduard, Kaufm., 24—3.
Hoffmann Gustav W ., Wollabfall- 

händler, 1 2 1 - 4 .
Hoffmann Josef E., Privatier, 

Ehrenmitglied.
Hoffmann Jos., Kaufmann, 466— 1.
Hoffmann L., Strohhuterz. 297— 2.
Hoffmann L. C., Agent, 255— 1.
Hoffmann Robert Ant., Kunst- und 

Schönfärber.
210 Hoffmann, Wilhelm F., Kunst- und 

Schönfärber, 6 6 —5.
Hofrichter Karl, J.U.Dr. k. k. Notar, 

Neustädterplatz.
Holdgrün Franz, Hutmacher, 9— 3.
Holdgrün 3 - ju n ., Hutmacher, 12— 2.
Holub Ferd., Tuchkaufmann, 173— 1.
Holub Josef, Tuchkaufm., Schützen­

gasse 1 7 3 -2 .
Horn Andreas, Privatier, 80—5.
Horn Bernhard, Kaufm., 255—4.
Horn Eduard, Privatier, 167— 1.
Horn Eduard, Privatier, 18— 1.

220 Horn Olto, Kaufmann, 146— 2.
Horwitz David, Optiker, Prager­

straße 1 0 - 3 .
Hub Anton Klemens, Forstmeister 

in Pension in Brünn, Ritter des 
Franz-Josefs-Ordens.

Hübler Franz, Profeffor an der 
k. k. Staatsmittelschule.

Hübner A. W., Wolleabfallhändler, 
7 3 __ 2 .

Hübner Anna, Privatiere.
Hübner Ed. Ant., Privat., 383— 3.
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Hübner Eduard Ant. Sohn , Kunst. 
Schönfärber, 88— 4.

Hübner Ernst, Lederfabrikant, Gar­
tengasse, 380—3.

Hübner Karl, Tucherzeug., S tern­
gasse. 70— 5.

230 Hübner Karl, Tucherzeuger, S tad t­
verordneter, 330— 1.

Hübner Karl, Volksschullehrer.
Hübner Ludwig, Secretär, 312— 2.
Hübner, Wenzel, Tucherz., 31 8— 2.
Hüttl Vincenz, k. k. Kreisgerichts- 

adjunct.
J a h n  Eduard, M. Dr., 4— 4.
Jah n  H ans von Vonau, Eisenbahn- 

betriebs-Controlor.
Jahn  Hubert, sen ., Gerber, S tad t­

verordneter, 57— 3.
Jahn Magd., M. Dr.-Gattin, 4 — 4.
Jahnel Anton, Magistratsrath i. P .,  

1— 1.

240 Jakob Adolf, Schön- und Kunst­
färber, Fabrikant, 116— 4.

Jakob Franz Josef, Fabrik., 2 7 - 3 .
Jaksch Filipp, Kaufmann, 311 -  2.
Jannasch Franz. Buchhändler, 4 — 2.
Janovsky Jaroslav V ., Professor 

und Fachvorstand an der k. k. 
Staatsgewerbeschule.

Jantsch Anton, Schön- und Kunst- 
färber, 50— 3.

Jantsch Franz, Bäckermeister, Pra- 
gerstraße, 150— 2.

Jantsch Gustav Ludwig, Kaufmann, 
Handelskammer-Präsident, S ta d t­
verordneter, 15—2.

Jantsch G., Kunst- und Schön­
färber, 4 2 - 3 .

Jantsch Gustav, Tuchfabrikant.
250 Jantsch Wenzel, Weißbäcker, 5 6 — 3.

Jantsch W ., Kunst- und Schön­
färber, 78— 3.

Jarisch Franz, Oekonom in R up­
persdorf.

Jarisch Friedrich Wenzel, P rivat., 
1 3 - 3 .

Jäger Frz. Josef, Spinnereibesitzer 
in  Katharinberg.

Jäger August, Spinnereibesitzer in 
Katharinberg.

Jäger Josef, Spinnereibesitzer in  
Katharinberg.

Jäckel Adolf, Buchhalter, Felsen­
gasse, 95— 5.

Jennel Engelbert, J.U .D r., S ta d t­
verordneter und Advokat, 278— 1.

Jettmar Anton, k. k. Landesgerichts­
rath.

260 Johannovsky, V in c.,U .D r., 883— 1.
Jung Gustav, Maschinenfabrikant 

in Nosenthal II. Theil.
Kahl, Adolf, Tuchfabrikant.
Kahl Ant., sen ., Fabrikant, 356—3.
Kahl Ant., ju n  , Fabrikant, 356— 6.
Kahl L., k. k. Adjunct i. Gablonz.
Kahl Ferd., Tuchfabrikant, S tad t­

verordneter, 4 — 3.
Kahl Ferd. ju n ., Tuchfabrikant, 

331— 4.
Kahl Franz, Tuchfabrikant, 370— 3.
Kadl Heinrich. Tuchfabrikt., 370— 3.

270 Kahl Josef, Tucherzeuger, 204— 4.
Kahl Josef Anton. Tucherzeuger, 

3 3 7 __Z
Kahl S iefan , Färbereibesttzer, S tad t­

verordneter.
Kahl W ilh., Tuchfabrikt., 416— 1.
Kalaus Karl, J. U. C., Secretär der 

Handelskammer.
Kalita Georg,Geschäftsführer, 165—4.
Kalwach Josef, Procurist der Firma 

Gustav Haucke, 45 1—1.
Kaspar Anna, Fabrikantensgattin,

3 3 3 __4
Kaspar Wilh., Tuchfabrikant, S tad t­

verordneter, 333— 4.
Katzer Franz, Direktor der böhm. 

Volksschule.
280 Kaulfersch Franz, Lehrer.

Kämpf Robert, k. k. Professor an 
der Staatsgewerbeschule.

Keil I .  G . , . Tuchfabrikant, 91— 5.
Keßler Friedrich, Kaufmann.
Kirchhof Karl, Agent, Stadtverord­

neter 6— 3.
Kittel Heinrich, Kaufmann, 342—4.
Klamt E duard, Spinnereibesitzer, 

Harzdorf.
Klaus Theresia, Hausbesitzerin, 6 — 3.
Klauser Adolf, Professor an der k. 

k. Staatsgewerbeschule.
KlemtAug., Geschäftsführer, 244— 1.

290 Klimpel Em il, J.U .D r., k. k. Kreis- 
gerichtsadjunct.

Klinger Eduard, Kaufmann, 293— 2.
Klinger E m il, Kunst- und Schön­

färber, 1 3 7 - 3 .
Klinger Franz, Gerber, Associe der 

Firma Johann Franz Klinger 
&  Co., 3— 2.

Klinger Franz, Tucherz., 350— 3.
Klinger Ferdinand A., Kaufmann, 

251— 1.
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Klinger Heinrich, Lederh., Associo 
der Firma Joh. Franz Klinger 
& Co., 3 — 2.

Klmger Johanna, Kaufmannsgattin,

Klinger Josef, M. Dr., Stadtverord­
neter, 142— 2.

Klinger Karl, Kaufmann, 292— 2.
300 Klinger. Robert, Gerber, Associe 

der Firma Johann Frz. Klinger 
& Co., 3— 2.

Klinger Wilh. ju n ., Wollehändler, 
263— 1.

Kloß Franz Ferdinand, Lehrer
Knina Ludwig, Kaufmann.
Knirsch Ferd., Goldarbeiter, 27— 4.
Knieschek Joh., Dr., Professor an 

der k. k. Staatsmittelschule.
KniLek Anton, M. Dr., Stadtver­

ordneter, 447— 1.
Koch August, Agent.
Koechlin Auguste, Goldwaarenge- 

swäft, 1 1 - 2 .
Kögler Johann, Lehrer.

310 Köhler, Lippmann, Wollehändler.
König Anna, Private, 149—3.
König Ant., Fabriksdirector 47— 5.
König Josef, Stuhlbauer, 144— 4.
König Josef, Tucherzeug., 274—3.
König Theod., Tucherzeuger, Stadt­

verordneter, 149— 3.
Kohn Eduard, Lederhändler, 250— 1.
Koniczek Eduard Ju l., Oberlehrer.
Konschitzky Rudolf, Kaufm., 19— 4.
Körner Franz, Professor an der k. 

k. Staatsgewerbeschule.
320 Kotter Ferdinand, Stadtwundarzt, 

135— 4.
Krall Heinrich.
Kratzer Adolf, Buchhalter. 147—2.
Kraumann W ., Damenputzhändler, 

1 4 0 - 2 .
Kraupa A lois, Bürgerschullehrer.
Kraus Karl, Tuchgeschäft.
Kraus Ludwig, Tuchgeschäft.
Krause Frz., Schlossermeister,283— 3.
Krczka Ju liu s, Civil-Jngenieur.
Kretschmer Ferd., Magistratssecretär.

330 K M  Jg .,P r iva tier , RosenthalI.Thl.
Krumpök Karl, Borstand der Filiale 

der österr.-ungar. Bank, 450— 1.
Kumpfe Ferd., J.U .D r., Advocat.
Kunitz C. B ., Kunst- und Schön­

färber, Stadtverordneter, 286—3.
Kunitz Ernst, Färber, 286—3.
Kunt Franz, Reisender, 64— 4.
Kur Wenzel, Professor i. P ., 23— 5.

Laa Elisabeth, Privatiers, 280—1.
Lahn Adolf, Privatier, 1— 2.
Lahn Eduard. Kürschner. 2— 2.

340  Landauer R., Oberinspektor der 
S .-R .-D . B .-B.

Landsmann M., Agent.
Lang Heinr., Magister der Phar­

macie, 3—1.
Lange Eduard, Privatier, 228—4.
Lange Josef, Privatier, Stadtver­

ordneter, 228—4.
Lange. Leopold, Privatier. 72—1.
Langstein Heinr., Tuchkaufm. und 

Cultusvorstand, Stadtverordneter, 
7 5 - 4 .

Lazansky, Josef, Tuchkaufmann, 
1 5 2 - 2 .

Lederer Emanuel. Kaufmann.
Lederer Hermann. Kaufmann.

350 Legler Friedrich, Lehrer. Landtags­
abgeordneter u. Stadtverordneter.

Lehmann August, Privat.. 243— 1.
Lemberaer Moritz, Oberingenieur 

der S .-R .-D . B .-B .
Leubner, Ferd., Fabrikant, 376—3.
Leubner Ferdinand, Cassierer der 

Sparcaffe, 12—4.
Leubner Franz. Privatier, 97— 1.
Leubner Heinrich, Agent, 3 — 3.
Leupelt Franz, Tucherzeuger, 37— 2.
Leupelt Franz, Privatier, 264— 4.
Leupelt Franz, Bauunternehmer, 

Kreuzgaffe 264—4.
360 Liebieg Heinrich, Freiherr von, F a ­

brikant, 47—5.
Liebieg Johann, Freiherr von, F a­

brikant, 47— 5.
Liebieg Ludwig, Ritter v., Fabrik., 

20— 5.
Liebieg Maria P au l., Baronin v., 

3 3 6 - 4 .
Liebieg Th., Freiherr von, Fabrik., 

47— 5.
Libitzky Siegmund, Kaufmann.
Lindner Karl, Bürgerschullehrer.
Linser Christ., Kupferschmied, S tadt­

verordneter, 122— 3.
Lion Rud., Wechslergeschäft Mercur.
Löwenberg Anna, Gastwirthin, 

28— 5.
370 Löwy Fil., Galanteriewaarengeschäft.

Ludwig Carl jun., Agent, 120—4.
Ludwig Josef, Privatier, 66— 1.
M aczas Wenzel, Caffier, 47— 5.
Mallmann Carl, Direktor der Rei­

chenberger Bank, 13—5.
Maier Josef, k. k. Gerichtsadjunct
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Markowitz G. I . ,  Agenturgeschäft, 
kassier des Vereines, 73— 1.

Maschler Eduard, Agent, 168— 1.
Mayer I .  £., Tuchkaufm., 131— 4.
Mayr Anton, J U .D r ., Advocat, 

3 4 5 - 2 .
380 Mayr Bertha, 3.I7.Dr. - Gattin, 

3 4 5 - 2 .
Max Albrecht, Ingenieur.
Meißner Ant., Blattbinder, 197— 2.
Meißner I .  C., Seifenfabrikant, 

Stadtverordneter, 391— 3.
Melzer Max,Comptoirbeamte,Dörfel.
Merz J o s , Bureaudiener der Filiale 

der österr.-ung. Bank.
Meyer Wilhelm, Lehrer.
Michel Johann, Lehrer.
Michitsch Martin. Kaufmann, 5 — 2.
Miksch gerb., Baumeister 17—2.

390 Miksch Gustav, Baumeister, 246—4.
Miksch Joh. Baumeister, 3 5 5 —1.
Mitfessel Jos., Zahntechniker, 209— 1.
Möller Gottfried, Kaufmann, 238— 1.
Moeller August, Agent, Stadtver­

ordneter, 175— 1.
Moeller Eduard, Kaufm., 101— 3.
MoellerH.,Kaufmannsgattin,1 0 1 - 3 .
P. Moritz Franz, Bürgerschul-Ka- 

techet.
Moshammer K., Profeffor an der 

k. k. Staatsgewerbeschule.
Mrzina F. Otto, Kaufmann, kais. 

Rath. 1 7 - 5 .
400 M uhr Josef Dr., Director der k. k. 

Staatsmittelschule.
M üller Anton, Tuchkaufm., 316— 2.
Müller C. H., Buchbinder, 32 8— 2.
Müller Ernst J..Photograph,261— 1.
M üller Jonas, Mr., praktischer Arzt.
Müller Josef, M. Dr., k. k. B e­

zirksarzt, 176— 2.
M üller Josef, Tuchhändler, 178— 2.
M üller Adolf, Buchhalter, 155— 3.
M üller Josef, Weißbäcker, 326— 4.
M üller I . ,  Papierwaarenerzeugung, 

194— 2.
410 Müller Karl, Tuchkaufm., 118— 3.

M üller Caroline, Spinnereibesitzers- 
Gattin in Katharinberg.

Müller Robert, Professor an der 
k. k. Staatsmittelschule.

Müller Stefan F., Spinnereibesitzer 
in Katharinberg.

M üller Wenzel, Tucherzeuger, Sorge­
gasse 208—4.

Müüner A n t, Fabriksdirector.47— 5.
NaglitschF.,Delicateffenhdl.,1 8 1 - 1 .

Raglitsch Josef, Restaurateur,312— 2. 
Rebos Josef, Conditor, Prager­

straße 1 3 3 - 2 .
Nerradt Franz, Director der Reichen­

berger Sparcasse, 177— 3.
420 NettelLud .Weißwaarenhdl., 241— 1. 

Neuhäuser Fr.,Porzellanmaler,61— 2. 
NeumannAlois,Großhändler.352— 2. 
Neumann Carl, Bürgerschullehrer. 
Neumann K., Oberingenieur der 

S .-N .-D . D .-B .
Neumann Gustav, Kunsttischlerei, 

2 6 6 - 2 .
Neuwinger I . ,  Revierjäger in Hä­

nichen.
Nick Franz, Kaufmann, 80—5. 
Noppes A., Victualienhändl., S tad t­

verordneter. 305— 2.
Oelkrug Josef, Lehrer.

430 Oppelt Em il, Colorist. 47— 5. 
Ornithologischer Verein.
Ottitzky Leop., Privatier, 65—4. 
Parthe Josef, Lehrer.
Patutschka Adalb.. Tucherz., 2 0 2 - 4 .  
P aul Josef, Kaufmann, 317—2. 
Petscha Ed., Kaufmann, Paulsdorf. 
Peuker Ant., Zimmermeister, 337— 2. 
Peuker Franz, Kaufmann.
Peuker Robert. Buchbinder. 17— 2. 

440 P. Peuker Wenzel, Professor an der 
k. k. Staatsmittelschule.

Pfeifer Anton, Krankenhaus-Ver­
walter, 357— 1.

Pfohl Ferdinand, Oberlehrer.
Pick Dan. I . ,  Productenhdl..435— 1. 
Piesch Joh., Tucherzeuger, 335— 4. 
Pietsch Franz, Buchhalter, 167— 1. 
Pilz Josef, Restaurateur, 278—1. 
Piersig Max, Gärtner, 3 6 0 - 1 .
P . Pietschmann Herm., Pfarrer, 9 —2. 
Plenarz Arthur, Schönfärber, Mond­

gasse 253— 3.
450 Plischke Ant., Tucherzeuger, 268—4. 

Plischke Frz.,Sparcassaofficial,12— 4. 
Plischke H., Restaurateur in Sieben­

häuser.
Podlipny Ed., Lehrer in Reichenau. 
Pohl Philipp, Glashändler. 2 - 4 .  
Polaczek Ludwig, Kaufmann. 
Polaczek Salom on, Kaufmann, 5— 4. 
Polak Josef, Getreidehändler, 4— 3. 
Polak Heinrich, Kaufmann, 4 —3. 
Politzer Adolf, Zabnarzt, 385—3. 

460 Porsche Eduard, M. Dr., 1 6 4 - 4 .  
Posselt Fr. Ant., Tucherz., 3 5 8 - 3 .  
Posselt Frünz. Tucberzeuger, 333—4. 
Posselt Gustav, Tuchgeschäft.
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Posselt Heinrich, Kaufmann.
Posselt Josef, Tuchgeschast. 2 5 7 - 3 .  
Prade Heinrich, Reichsrathsabgeord­

neter, Dicebürgermeister.
Prade Rudolf, Privatier, 351— 2. 
Presbiterium der evang. Gemeinde, 

54— 5.
Preuß Robert, Privatier, 6 —4.

470 Priebsch Johann, Privatier.
Proksch Ferdinand, M. Dr., Stadt- 

arzr, 2—4.
Proksch Jos., Pianofortefabr., 165—4. 
Proksch Robert, Organist, 242— 1. 
Prziza Eduard, J. U. Dr., k. k.

Kreisgerichtsadjunkt.
Pyroch Josef, Magazineur, 47— 5. 
RachelWoldemar,Maschinenfabrikant 

in Rosenthal.
RadimSky Heinr., Kaufm., 245— 1. 
Raetze Robert, Spediteur, 360—3. 
Rehwald Franz. Kaufmann, 336— 3. 

480 Reich Eduard, Bäcker, 3 7 - 4 .
Reich 3o |ef jun., Kaufmann, 37— 4. 
Reinelt Em., Direct, der Bürgerschule. 
Reinhardt Leopold, Witwe, 332—4. 
Ressel Wenzel, Tuchstopfer, 277— 3. 
Rezniczek Martin, Riemer, 24—4. 
RichterFranz, k.k. Regierungsrath und 

Direktor der Staatsgewerbeschule. 
Richter Jg., Professor an der Han­

delsschule.
Richter Johann, Oberlehrer.
Richter Hermann, Buchbinder.

490 Riedel Jos., Glasfabrikant in Polaun. 
Riedel Josef, Tucherzeuger, 340— 4. 
Riedel Leopold, Glasfabrikant in  

Christiansthal.
Riedel Otto, Fabrikant i. Wurzelsdorf. 
Riedel Wilhelm, Fabrikant, Maxdorf. 
Rieger Anton, J. U. Dr., Advocat. 
Rienesch W., k. k. Telegraphenin­

spector, 377— 4.
Rohn Adolf, Lehrer in Dörfel. 
Rohn Franz, Direktor der Handels­

schule.
Roscher Adolf.Tuchappreteur,327— 2. 

500 Roskowetz Franz Josef, Kaufmann, 
Schützengaffe 4 — 1.

Rösler Ignaz, 206— 1.
Roßmann Em., Fabriks-Directors- 

Witwe, 27— 5.
Röchlitzer landw. Casino Röchlitz. 
Röchlitzer Gemeinde in Röchlitz. 
Rosenbaum & Deutsch, Tuchgeschäft. 
Rudolf Franz, Bürgerschuldirector. 
P . Ruscher Jos., Pfarrer in Pankratz. 
Sachers K .,C ontrol.d .S .R .D .D .-B .

Sachers Frz., Werkmeister, Röchlitz. 
510 SacherS H., Baumeister, 368—3. 

Sachers Gustav Erben, 3 6 8 -3 .  
Sagaffer Ferdinand, städt. Steuer- 

einnehmer, 1— 1.
Salomon Anton, Agent, 50—3. 
Salomon Ant. I . ,  Tucherz., Stadt- 

verordneter, 342—3.
Salomon Frz., Fabrikant, 266—3. 
Salomon Jos., Schätzmeister, 420 1. 
Salomon Leov., Kupferschmied,76—4. 
Schafranka Josef, Kausm., 241—4. 
Schäfer Rudolf, Lehrer.

520 Schauer Ed., Bräuer in Neundorf. 
Scheffel Frz., Papierfabrikant, 71— 1. 
Scheffel Ferd., Maschinensabr.,82—3. 
Schesel Friedr.. Privatier, 67— 1. 
Scheffel Karl, Kaufmann, 327— 1. 
Schellerich Wenzel, Kaufm., 252— 1. 
Schicht Georg.Seisenfabrikant,57—3. 
Schicht Jos., Herrenschneider, 323—2. 
Schien Ignaz, Kaufmann.
Schipek Eduard, Riemer, 4 — 1.

530 Schirmer Gustav, Kaufm.. 89—5. 
Schmidt Adolf. Kaufmann. 84—5. 
Schmidt Emil, Tuchfabrikant, 147—2. 
Schmidt E., Fabrikantensgattin, 

1 4 7 -2 .
SchmidtGust.,Tuchfabrikant, 147— 2. 
Schmidt Josef, Chorrector, 295—2. 
Schmidt Leop., Privatier, 3 8 —5. 
Schmidt Moritz,Fabriksdirect. ,87— 5. 
Schnabel Max, Tuchgeschäft. 
Schneider Johann, Lehrer.

.540 Scköberle Vinc.. k. k. Hilfsamter-
Direktor.

Schöbl Karl, k. k. Staatsanwalt.
p . Schöpfer Fl., Religionslehrer, 

273_
Schöpfer Josef, Privatier. Stadtver­

ordneter, 174— 1.
SchöneMax,Gaswerksdirect.,248— 3.
Scholze Ferd., Privatier, 3 1 0 - 2 .
Scholze Ferd., Baumeister, 331—3.
Schubert Rosal., Hausbesitzerin,3 —3.
Schuberth Friedrich, Professor an der 

k. k. Staatsmittelschule. 385—3.
Schücker Bertha, J. ü . Dr.-Gattin, 

385—3.
550 Schücker Karl, J. U. Dr., Advokat, 

Bürgermeister. Landtagsabgeord­
neter, 3 8 5 -3 .

Schursch Gustav. Töpfer, 70— 1.
Schütze Lidw, Fabritantens-Witwe.
Schütze Eduard, Appreteur, 164—2.
Schütz Franz, Bürgerschullehrer.
Schütze Franz, Privatier, 77— 2.
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Schütze Franz, Appreteur, 2 8 —3. 
Schütze Fr.Jos., WoÜehändl., *65— 3. 
Schütze Goitlieb, Privatier. 1 9 5 - 3 .  
Schütze Gust. Ad..W oll^händl.,4— 3. 

560 Schütze Anna, Privatiers-G attin, 
195—3.

Schwarz Wilhelm, Privatier, 34— 5. 
Seeger Gustav, Papierhandlung, 

Schützengasse 4 — 1.
S e ib t Ernst, Tuchkaufmann, 17 5— 2. 
S e ib t Wenzel, Tucherzeuger, 185— 1. 
S e ib t W ilh., Tucherzeuger, 185— 1. 
Seiche Josef, Restaurateur, Neu­

städterplatz, 312— 2.
S eid e l Gustav, Kaufmann, 1— 2. 
Shakleton Erw in, Färber, 4 7 — 5. 
Sichert Ant. M ., Kaufmann,26 1— 1. 

570 Siebeneicher Fr., Tucherz., 4 3 —3. 
Sieber Eduard, Goldarbeiten, 6 — 2. 
SleberEm ilie, Hotel zur Stadt Wien. 
Siegm und Ant.,Tuchfabrikant,75— 1. 
Siegm und Franz, Tucherz., S ta d t­

verordneter, 3 4 0 --2 .
Siegm und Franz, Buchhalter des 

Gaswerkes, 248— 3.
Siegm und F., Edler von, Tuchfabri­

kant, 1 1 0 - 4 .
Siegm und Heinrich, Tuchfabrikant, 

75— 1.
Siegm und Hugo ,Droguenhdl.,10— 2. 
Siegm und Joh., Privatiers-G attin, 

362— 4.
580 Siegm und Ludwig, Cassier, 163— 4. 

Siegm und W ilh.. Kaufmann, 1 0 — 2. 
Siegm und W ilh.. Privatier, 6— 3. 
Siegm und W ill)., Privatier, Ehren- 

präses des Vereins, 3 6 2 —4. 
S im on  Anton, Tucherz., 249— 2. 
S im on  Jos.,Handschuhmach.,247— 1. 
Sluke Wenzel, Lehrer.
Smrsch Josef. Hufschmied, 89— 1. 
Sorer Em. L., Tuchkaufm., 41— 3. 
Soyka Ed.. Liqueurfabrikant, 2 7 9 —3. 
Sparkeß Helene, Private, 377— 3. 

590 Stadler Olto, Färber, 47— 5.
Stanek Anton, Schuhmacher, 7 — 4. 
Stanek C. A., Lederhändler, 10— 2. 
Stark Ju liane, Lehrerin.
Stecker Rudolf, Lehrer an der H an­

delsschule.
Steinhäusel Franz, Architekt. 
Steinschneider W ilhelm, Bäcker, 

Stefanstraße 26— 1.
Stenn er Christof, Med. Dr., 102— 5. 
Sternkopf Anna, Nadlers-W itwe, 

140— 2
Stepanek Anna, 15—4.

600 Stiepel W ilh., Buch- und S te in ­
druckereibesitzer, 15— 5.

Stom pe Josef, Krämer, 143—2. 
Stollowsky Josef, Baumeister. 
Stoßim m el Ed., Privatier, 310— 2. 
Stracke Jos., Zimmermst. inHarzdorf. 
Stracke Lor., Holzhändl. in Harzdorf. 
Stransky Eduard, k. k. Landesge­

richtsrath und Leiter des k. k. st. 
d. Bezirksgerichtes.

Straschnow Hemrich, Wollehändler. 
Strauß Karl, k.k.Kreisgerichlsadjunct. 
Sw oboda W . G ., Spinnereibesitzer, 

45 2— 1.
610 S yw a ll Karl, Lehrer.

Tänzer Josef. Kürschner, 150— 2. 
Thiel Karl, Weißbäcker, 2 9 2 —4. 
T hiel Ludwig, Agent, 310— 2.
Thiel Wilhelm, Kratzenfabrikant. 
Thum Lheodor, kais. Rath, Kauf­

mann, 309— 2.
Thuma Vinc.. Gastwirth, 141— 3. 
Tilk Franz, Kaufmann, 226— 1. 
Töpfer Jos. Ad., Schloßgärtner. 
Traube Franziska, Lehrerin.

620 Trenkler Adolf, Fleischhauer. 175— 1. 
Trenkler Adolf, Tucherz.mger, 379 -  3. 
Trenkler Eduard, Privatier, 4 — 3. 
Trenkler Friedr. ju n ., Privatier. 
Trenkler Franz, k. k. Landesgerichts­

rath.
Trenkler Ferd., Tucherzeuger, 342— 2. 
Trenkler Josef, Kaufmann, 2— 3. 
Trenkler Josef, Prokurist in Dörfel. 
Trenkler Josef, Tucherzeuger, 338— 3. 
Trenkier Ju lie, Privatier.

630 Trenkler Ludw., Tuchfabrikant 32— 5. 
Trenkler Stefan, Kaufmann, 249— 1. 
Tschakert C., Weißwaarenh., 247— 1. 
Tschörner Ant., Kunst- und Schön­

färber, 302— 3.
Tschörner Ad., Wollesensal. 312—3. 
Tschörner Ed. Ant., Tucherz., 96—4. 
Tschörner Wenzel F ., Tucherzeuger, 

Stadtverordneter, 96—4. 
Tschörner W ilhelm, Tucherz., 301— 3. 
Tuchmacher-Genossenschaft. 
Tugemann Franz, Privatier.

640 Tugemann W ilh., Kaufm., 64— 4. 
Turnwuld Josef, d. II. D r , Advocat. 
Turnwald A., Advocatensgattin. 
Uhl Franz, k. k. Notar, 5 — 3.
Uhl Anna, Notarsgattin, 5 — 3. 
Ulbrich Gustav, Tuchkaufm., 6 4 — 4. 
Ulbrich Stefan, Med. u n v . Dr. 
Ullmann Jgn ., J . U . Dr. Advocat, 

Theaterstraße.
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Ullrich Ant., Tuchfabrikant, S tad t­
rath, 149— 2.

Ullrich Ant., Tuchfabrikant, 1 6 0 - 4 .  
650 Ullrich Dominik.Tuchhändler, 1 4 2 - 2 .  

Ullrich gerb., Tuchfabrikant, S tad t­
verordneter, 16 0—4.

Ullrich gerb. Weißbäcker, 6 3 - 5 .  
Ullrich g . 86n., Tuchfabrikant 149— 2. 
Ullrich gränz, Buchhalter, 47— 5. 
Ullrich Johanna, Privatiere.
Ullrich, Leopold, Buchhalter, 180— 1. 
Ullrich Leopold. Tucherzeuger, 47— 3. 
Ullrich Wenzel,Tuchfabrikant, 149— 2. 
Unbekannter.

660 Usinger Hugo, Ober-Ingenieur der 
S  N .D .V .-B .

Vietze Johann, Buchhalter, 47—5. 
Vietze Rudolf, Buchhalter, 47— 5. 
V tllanigranziska.Baroninv..167— 1. 
Villaschek Prokop. Professor an der 

k. k. Staatsmittelschule.
Vogel gränz, Nadler.
Vorschußverein, 312— 2.
W agler P au l, Baumeister, 67— 1. 
Wagner Stefan, Geldwechsler, 74— 4. 
Wahl E. g ., Strohhutfabrkt., 137— 2. 

670 Walldorf I . ,  k. k. Oberpostverwalter 
und kaiserlicher Rath, 3 —5. 

Walter Adolf, Excellenz Graf Clam 
Gallas'scher Waldbereiter.

Watzel Theodor. Phil Dr., Professor 
an der k. k. Staatsmittelschule. 

WatzkaKarl.k.k.Kreisgerichtspräsident. 
Watznauer Adolf, Buchhalter, 184 -  3. 
Watznauer gränz, Tucherz., 288— 1. 
Watznauer grz. K., Tucherz.. 79— 4. 
Watznauer Jos.,k.k. Hauptmann,6— 1. 
Watznauer Leopold, Bürgerschul­

lehrer u. Schriftführer des Vereins. 
Watznauer Leopold, k. k. Kreisge- 

richts-Kanzleiadjunct.
680 Watznauer Leopold, Generalsecretär, 

W ien.
Watznauer W ilh., Gastwirth. 1 9 1 -1 .  
Watznauer Wilh..Tucherz.,Stadtrath. 
Weber Emannel, Buchhalter. 251— 1. 
Weber Josef. Weißbäcker, 2 9 4 - 2 .  
W eilSieqm und, Kaufmann, 435— 1. 
Weiseles Ernst, Tuchkaufm., 154— 2.

Weiß Robert, greiherr von, k. k. 
Landesgerichtsrath.

Weiß Wenzel. Tucherzeuger. 374—1.
Weisser Josef, k. k. Gerichtsadjunct.

690 Wenzel Stefan, Garnhändler, Bahn­
hofstraße.

Werner Daniel, Handelsschullehrer.
Werner Eduard, Vertreter der „Equi- 

table", Lastenstraße.
Werner gränz, Restaurateur, 13—4.
Weßnitzer Anton, k. k. Grundbuch­

führer.
Wiede Anton, Schuldirector i. P ., 

4 - 5 .
Wildner Heinrich, Kaufm., 16—4.
Wildner Josef, Kaufmann, 16—4.
Wildner Marie, Lehrerin.
Wildner Wilhelm, Kaufm., 16—4.

700 Wildt Josef, Professor an der k. k. 
Staatsgewerbeschule.

Wilhelm grancisca, Lehrerin.
Wilhelm Ant., k. k. Landesgerichts­

rath i. P .
Willner Rafael und Karl, Galanterie- 

waarengeschäft, Pragerstr. 139—2.
Winterberg Berth.,Wollehändl.,8—2.
Winterberg S..Wollehändlgatt., 6—2.
Wiesner griederike.
Wolf Wenzel. Direktor der k. k. S taats­

mittelschule i. R., Stadtverordneter.
Worf gerdinand, gleischhauer.
Worf gränz, gleischhauer.

710 Wuch gränz, Oberinspector der S .  
R. D. V.-B.

Würfel Eduard,Appreteur, Kratzauer- 
Straße.

Zacharias Otto, Kaufmann.
Zahradka Jos., Tuchkaufm., 66—4.
Zahradka Karl, Buchhalter, 66—4.
Zechel Adolf, gleischhauer, 2 9 3 - 2 .
Zeh, griedr., k.k. Gcundbuchsführer 

in Karbitz.
ZellenkaW., Baumwollabfallhandler,

50—4.
Zimmermann Josef, gabrikant in 

Habendorf.
ZimmertJos., k. k. Landesgerichtsrath. 

720 Zschau Reinh.,Geschäftsführer, 1 5 - 2 .
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Preisausschreibung.
F ü r  die beste A b h a n d lu n g  naturw issenschaftlichen I n h a l t e s ,  

deren G egen stan d  der S ta d t- und Landbezirk R eichenberg, gegebenen  
F a l l s  auch d a s  ganze N eistegeb iet b is  an  die R eichsgrenze, sein  
so llen , w ird  h ierm it v o m  V erein  der N a tu rfreu n d e in  Reichenberg ein

Preis von fünfzig Gulden
ausgeschrieben.

D ie  A b h a n d lu n g  so ll e tw a  den R a u m  ein es D ruckbogens ein ­
neh m en , auch a u f G ru n d  eigener S tu d ien  und E rfa h ru n g en  verfasst, 
in  deutscher Sprache geschrieben und vorher nicht veröffentlicht sein.

D ie  a u f G ru nd  dieser P re isa u ssch re ib u n g  ein laufenden  A b ­
h an d lu n gen  werden einer zu diesem  Zwecke e igen s einzusetzenden 
C om m ission  v o n  Sachverständigen  zur B eu rth e ilu n g  und P reiszuer-  
kennung vorge legt.

D ie  m it dem  P re ise  ausgezeichnete A b h an d lu n g  w ird  E ig en th u m  
des V e rein es der N atu rfreu n d e und gelan gt in seinen M itth e ilu n g en  zur 
V eröffentlichung. D er V erein  der N atu rfreu n de h ä lt sich vor, m it den 
V erfassern  der eingesandten , gu ten , aber nicht p räm iirten  A b h an d lu n gen  
in  V erh an d lu n g  zu treten, um  zu erfahren, unter w elchen B ed in gu n gen  
sie ihre A rbeiten  dem V erein e zum  Zwecke der V eröffentlichung in  
seinen M itth e ilu n g en  überlassen w ürden.

D ie  P re isb ew erb er  haben  ihre A b h an d lu n gen , m it einem  M o t to  
versehen, b is  zum  J u l i  \Q<)2 an  Herrn L u d w i g  H I a s i w e t z ,  
den O b m a n n  des V erein es der N atu rfreu n d e in R eichenberg, einzusenden.

P k i c h m b e n g ,  im  M ä r z  \8y\.

Der Vorstand
des Vereines der Katurfreunde

in Leichrnberg.
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